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Schleswig Holſteinſche Angelegenheit.
Wien, d. 16. Decbr. (Tel.) Die „Generalcorreſpon denz“

theilt in Bezug auf die Frage wegen der Schiffsflagge der Herzog thü
mer mit, daß Oeſterreich ſich mit dem Vorſchlage Preußens einverſtan
den erklärt habe, im Vereine mit dieſem bei den ſeefahrenden Mächten
die Anerkennung einer interimiſtiſchen Schiffsflagge für Schleswig und
Holſtein zu befürworten. Die „Generalcorreſpondenz“ fügt hinzu, daß
dieſe Angelegenheit für die hoffentlich nur kurze Dauer des Proviſo
riums, mithin im erwähnten Sinne ihre Erledigung finden werde.

Die Wiener Mittheilungen in verſchiedenen Blättern, welche im
mer aufs Neue irgend einen Antrag Oeſterreichs in der ſchleswig
Holſt ein ſchen Frage am Bunde ankündigen, ſcheinen nur darauf
berechnet, den mittelſtaatlichen Hoffnungen eine kärgliche Nahrung zu
vieten. Nach den officiöſen Mittheilungen von hier wird der Bund
erſt ganz zuletzt an die Reihe kommen, und zwar nur in ſofern, als
es ſich um die Wiederherſtellung der jetzt ruhenden Stimme für Hol
ſteinLauenburg handeln wird. So wird der „H. B. H. von hier
geſchrieben „Die Verhandlungen über die ſchleswig holſteinſche Erb
folgefrage, welche zur Zeit zwiſchen Preußen und Oeſterreich ge
führt werden, befinden ſich noch im Stadium der Vorbeſprechungen;
erſt nach erlangter Einigung wird dann von den beiden Mächten mit
den verſchiedenen Prätendenten verhandelt werden und der Bund, der
allerdings ſchließlich über die Zulaſſung eines Vertreters für Holſtein
und Lauenburg zu befinden haben wird, bleibt dabei zunächſt ganz
ex hexu. In den Wiener Korreſpondenzen des genannten Blat
tes wird die feſte Zuverſicht ausgeſprochen daß etwaige Differenzen
der beiden Großmächte in der ſchleswigholſteinſchen Frage ſtets glück
lich würden überwunden werden ohne die preußiſche Allianz zu ge
fährden. Die günſtigen Pariſer Nachrichten über Frankreichs friedliche
Dispoſitionen würden in dieſer Beziehung ſchwerlich das Mindeſte
alteriren ja vielleicht ſeien ſie ſogar eine Triebfeder mehr, um das
Wiener Kabinet zum Verharren in dieſer Politik zu beſtimmen da
Frankreichs Friedensliebe möglicher Weiſe gerade durch die preußiſch
öſterreichiſche Allianz bedingt ſei.

Die feudale „Zeidler ſche Correſp. verhöhnt in ihrer cyniſchen
Manier die kieler Profeſſoxen und meint, man könne dieſelben ruhig

Meinungen äußern laſſen. Doch (fährt die Correſp. ſort) in dem
Augenblick, wo ſie es ſich etwa beikommen ließen durch auguſtenbur
giſche Agitation in die gouvernementale Ordnung einzugreifen, würden
ſie dem Loos gewöhnlicher Sterblichen verfallen. Auch ſind wir über
zeugt, daß im Falle einer ſolchen Agitation die Regierung der He zog
h ümer nicht blos die zunächſt Schuldigen, ſondern auch die moraliſch
und intellektuell Verantworilichen mit dem Ernſte des Geſetzes bekannt
machen wird. Daß man die Kraft hierzu beſitzt, lehren die Thatſa
chen, und daß man den Willen beſitzt, wird auch dem Zweifelnden
deutlich werden.“ Die Correſp. will damit ſagen daß man im ge
gebenen Fall den Herzog Friedrich in Kiel entweder verhaften oder
von dort ausweiſen müſſe.

Ueber die Dislocation der Königlich Preußiſchen und Kaiſerlich
Oeſterreichiſchen Truppen in den Elbherzogthümern theilt die „N. A.
Z.“ folgende Details mit: Preugtziſche Truppen II. combinirte
Jnfanterie- Brigade: Erſtes Rheiniſches Jnf. Regt. Nr. 25: Stab
und 1. Bataillon in Hadersleben 2. Bataillon in Sonderburg (hier
von vorläufig 2 Compagnien in Auguſtenburg) Füſilierbataillon in
Apenrade. Zweites Schleſiſches Grenadier Regt. Nr. 11: Stab und
4. und 2. Bataillon in Flensburg, Füfſilierbataillon in Schleswig.
Wiertes Poſenſches Jnfanterie- Regt. Nr. 59. Stab 1. und 2. Ba-
taillon in Rendsburg, Fäſtlier- Bataillon in Schleswig. l. combi-
nirte Jnfanterie-Brigade. Achtes Pommerſches Jnfanterie Regt.
Nr. 61: Stab und 1. und Füſtlierbataillon in Kiel, 2. Bataillen in

Halle, Sonntag den 18. December
Hierzu zwei Heilagen.

Eckernförde. Magdeburgiſches Füſilier Regiment Nr. 36:. Stab und
1. Bataillon in Neumünſter 2. Bataillon in Segeberg, Bataillon
in Oldesloe oder Glückſtadt (noch unbeſtimmt). Sechstes Oſtpreutziſches
Infanterie Regiment Nr. 43: Stab, 1. und 2. Bataillon, Füſilierba
taillon in Ratzeburg. Combinirte Cavallerie-Brigade. Rhei
niſches Dragoner Regiment Nr. 5: Stab, 1., 2. und 3. Escadron in
Schleswig 4. Escadron in Flensburg. Magdeburgiſches Dragoner
Regiment Nr. 6: Stab und 1. Escadron in Kiel, 2. Escadron in
Bramſtädt, 3. Escadron in Plön, 4. Escadron in Wandsbeck. Ar
tillerie. 3. Fuß- Abtheilung des Schleſiſchen Feldartillerie- Regiments
Nr. 6: Stab und 3. Haubitz-Batterie, 3. 6pfündige Batterie und 8.
12pfündige Batterie, ſämmtlich in Rendsburg. Oeſterreichiſche
Truppen. Brigadeſtab in Altona. Khevenhüller-Jnfanterie-
Regt. Stab und vier Compagnien in Altona, zwei Compagnien in
Elmshorn, ein Bataillon in Heide und Meldorf oder Heide und Jtzehoe
reſp. Glückſtadt. Ramming- Jnfanterie-Regiment: Stab und
drei Compagnien in Huſum, zwei Compagnien in Friedrichſtadt, eine
Compagnie in Tönningen, ein Bataillon in Rendsburg. 22. Jä
ger-Bataiklkon: Stab und drei Compagnien in Tondern, eine Com
pagnie in Nyböl und zwei Compagnien in Bredſtedt. Zwei Escadrons
von Windiſchgrätz- Dragoner in Jtzehoe und eine Batterie in
Altona und Wedel.

Rendsburg, d. 15. Decbr. Zu unſerer preußiſchen Beſatzung
kommt morgen ein Bataillon Oeſterreicher vom Regiment Ramming
hinzu. Letztere werden die Altſtadt belegen.

Kiel, d. 15. December. Wie mitgetheilt iſt, hat die Univerſität
eine Collectiv Erklärung, (die nur von zwei Mitgliedern nicht unter
ſchrieben worden iſt) in Betreff des geforderten Gehorſamreverſes ein
geſandt. Man hatte in dem Paſſus der angezogenen Bekanntmachung
vom 7. December „daß die Commiſſäre die Regierung ſo führen woll
ten, daß der Entſcheidung über die Zukunft der Herzogthümer in kei
ner Weiſe vorgegriffen werde,“ Bedenken gefunden, die in der Eingabe
ausgedrückt waren. Die Oberſte Civilbehörde hat bereits auf das letz
tere geantwortet und zwar wie man erfährt, in dem Sinne, daß ſie
ſelbſt gar nicht in der Weiſe, wie die Univerſität befürchte, die Sache
aufgefaßt hätte, daß Gehorſamsverſprechen genüge, dem Rechtsbewußt
ſein der Einzelnen hätte durchaus kein Zwang angethan werden ſollen,
und die Sache ſei demnach erledigt. Man darf annehmen, daß für
viele Beamte welche etwa ähnliche Bedenken wie die Profeſſoren ge
habt haben könnten dieſe räſche und in jeder Beziehung erwünſchte
Antwort der Oberſten Civilbehörde beruhigend wirken wird. Einem
weiteren ordnungsmäßigen Geſchäftsgange unter der Interims Regie
rung ſteht jetzt nichts im Wege.

Die „Kreuzzeitung“ meidet aus Kiel, d. 13. Oecbr. Der Erb
prinz von Auguſtenburg empfing heute eine Oeputation des Kampf
genoſſen Vereins zu Schönkirchen und nahm von derſelben eine Adreſſe
entgegen welche die Verſicherung der Ergebenheit und Treue enthält.
Der „Kiel. Ztg.“ zufolge dankte der Prinz für dieſen Ausdruck der
Treue und ſprach die Hoffnung aus, daß das Land feſt mit ihm aus
halten werde die Zeit, in welcher das volle Recht des Landes zur
Wahrheit werde, ſei hoffentlich nicht mehr fern.

Hamburg, d. 16. December. Geſtern kamen in Altong vom
Süden an das 1. Batt. des preuß. 10. Jnf.-Regiments, ſowie der
Stab der CavallerieOiviſion vom Norden eine Feldbäckerei und ein
Theil der GardecorpsTraincolonne, wovon wieder eine Anzahl Wagen
auf dem Rathhausmarkt zwiſchen die Buden geſchoben wurden. Dann
unerwartet von Hamburg kommend eine Schwadron ſächſiſcher Dra
goner, welche wahrſcheinlich Eiſes halber die Wilhelmsburger Fähre
nicht hatten benutzen können. Geſtern und vorgeſtern paſſirten von
den ſächſiſchen Executions- Truppen mehrere Bataillöns Jnfanterie, zwei
Batterieen Artillerie und Cavallerie von Wandsbeck, Schiffbeck und



anderen holſteiniſchen Dörfern kommend, d durch nach Harburg, wo
hin dieſelben theils pr. Dampfſchiff befördert wurden theils über den
Grasbrook marſchirten Da die harbürger Dämpffähres durch den
niedrigen Waſſerſtand außer Thätigkeit geſetzt war, ſo mußte ein gro
ßer Theil der Truppen auf Wilhelmsburg untergebracht werden Ge
ſtern geſchah die Beförderung auf der harburger Seite per Dampfſchiff.

Berlin d. 16. December Der Kronprinz und die Frau
Kronprinzeſſin ſind heute Morgen nach 9 Uhr auf der Anhaltiſchen
Bahn hier eingetroffen.

Gewiß iſt die Sehnſucht nach Seſeitigung des Conflicts jetzt gesß
im Lande aber auf dem Wege Ver Reaction iſt ſie nicht zu erreichen.
Gewiß wird auch unſer Herr Miniſterpräſident, als er folgende Stelle
einer Adreſſe las gedacht haben z Gott bewahre mich vor meinen
Freunden r Die Adreſſe iſt aus der Neumark und wird von der
Kreuzzeitung mitgetheilt Möge es Ew. Excellenz Führung gelin
gen, die inländiſchen Feinde des Königs und des Vaterlandes eben ſo
zu beſiegen, wie die aus ländiſchen. Wir meinen insbeſondere die mein
eidigen Forlſchrittler, welche nach der Verfaſſungs. Urkunde dem König
einen freiwilligen Eid der Treue und des Gehorſams geſchworen ha
ben, und dennoch Jahr aus Jahr ein die ſchulbige Ehrfurcht gegen den
König, die pflichtmätzige Ehrerbietung gegen ſeine Miniſter ſchamlos
verletzen und darauf hinarbeiten die Macht des Königs zu untergra
ben, ihm das Vertrauen des Volkes zu tauben und unſer geliebtes
preußiſches Vaterland zur Anarchie und zur Theilung unter ſeine Nach
barn u bringen. Wir meinen auch eine große Anzahl niederträchtiger
Schriftſteller der Tagespreſſe, welche gewerbsmäßig lügen läſtern und
verleumden welche im Widerſpruch mit unſeren ehrwürdigen Tradi
tionen im Widerſpruch auch mit der Berfaſſungs- Urkunde, göttliches
und menſchliches Recht verhöhnen und den Fluch Gottes auf ſich ſelbſt
und unſer theures Vaterland herabrufen. Wir hoffen auf die Einlei
tung landesherrlichen Schutzes gegen dieſe ſeelenverderbende PreßFrech
heit. Mit aufrichtiger Verehrung verharren wir c.

In ver geſtrigen Sitzung der Stadtverdedneten- Verfam m
hun gwürde von den Stadtverordneten Vollgold und Schütze folgender
Antrag geſtellt Die glückliche Rückkehr unſerer braven ſiegreichen
Truppen nach glorreich beendetem Kampfe giebt der Stadtverordneten
Verſammlung die gewiß ebenſo willkommene als paſſende Veranlaſ-
ſung, ſich wiederum dem erhabenen Throne Sr. Maj. des Königs zu
nahen und Allerhöchſtdemſelben neben dem ehrfurchtsvollſten Danke für
den auf's Neue dem Vaterlande verliehenen Glanz die Geſinnungen der
ünwandelbaren Treue und Ergebenheit allerunterthänigſt auszuſprechen.
Wir beantragen demnach? die StadtverordnetenVerſammlung wolle be
ſchließen, unter Aufhebung des Beſchluſſes vom 18. Juni
v. J. in altherkömmlicher Weiſe, in Verbindung mit dem Magiſtrat
oder allein, bei dem bevorſtehenden Jahreswechſel dieſen Geſinnungen
in einem Glückwunſchſchreiben an Se Maj. den König Ausdruck zu
geben. Motive Die Sr. Maj. dem Könige ſchuldige Ehrfurcht und
Dankbarkeit. „Dieſer Antrag fand die erforderliche Unterſtützung und
theilte nun der Referent Prof. Gneiſt mit daß Seitens des Magiſtrats
Abſchrift der Entſcheidung des Königs auf die Beſchwerde des Magi
ſtrats in der vorliegenden Angelegenheit eingegangen ſei. Referent er
örtert zuvor kurz das Sachverhältniß er führt aus wie am 4. Juni
v. J. durch eine Deputation der König um Zurücknahme des Preßge
ſetzes erſucht werden ſollte, wie dieſe zurückgewieſen von dem Miniſter
des Jnnern und auch die desfallſigen Beſchwerden des Magiſtrats ſo
wohl vor dem Oberpräſidenten als dem Miniſter erfolglos geblieben.
Es ſei darauf Seitens des Magiſtrats unterm 26 März d. J. eine
Jmmediatvorſtellung an den König gerichtet darauf ſei nun an den
Miniſter des Jnnern folgende Kabinetsordre ergangen Jndem Jch
mich mit dem in Jhrem Bericht vom 17. Aug. d. J. über die anbei
zurückgehende Jmmediatvorſtellung des Magiſtrats zu Berlin vom 26.
März d. J. entwickelten Grundſatze, daß das Petitionsrecht der Stadt
verordneten Verſammlungen in dem 9. 35 der Städteordnung vom 30.
Mai 1853 ſeine Beſchrankung findet, einverſtanden erkläre und daher
die Behandlung, welche der Beſchluß der Berliner Stadtverordneten
vom 4. Juni v. J. Seitens der Aufſicht führenden Behörden erfahren
hat, gerechtfertigt erachte, ermächtige ich Sie, den Magiſtrat auf ſeine
obige Beſchwerde ablehnend zu beſcheiden und hat die Stadtverordne
ten Verſammlung es ſich ſelbſt beizumeſſen wenn ſie durch ihre Ab
ſtimmung vom 18. Juni p. J ſich den Zutritt zum Throne verſchließt.
Berlin, d. 3. Decbr. 1864. (gez.) Wilhelm. (gegz.) Graf Eulenburg
An den Miniſter des Jnnern.“ Der Miniſter des Jnnern hat dem
Magiſtrat vidimirte Abſchrift dieſer Kabinetsordre mit folgendem Schrei
ben zugehen laſſen „Nachdem des Königs Majeſtät über die Jmme-
diatvorſtellung des Magiſtrats vom 26. März d. J., das Petitionsrecht
der hieſigen Stadtverordneten betreffend meinen Bericht vernommen,
haben Allerhöchſtdieſelben die in beglaubigter Abſchrift beigeſchloſſene Er
öffnung vom 3. d. Mts. mir zugehen zu laſſen geruht, wovon ich den
Magiſtrat zur Erledigung des mir Allerhöchſtertheilten Auftrags hierdurch
in Kenntniß ſetze. Berlin, d. 10. Decbr. 1864. Der Miniſter des
Innern gez. Graf Eulenburg. An den Magiſtrat hieſiger Königlicher
Haupt und Reſidenzſtadt. Referent trägt hiernach auf Niederſetzung
einer Deputation an, die in 8 Tagen Bericht zu erſtatten habe die
ſelbe wird genehmigt und ernannt. uDer wmorgende Einzug unterſcheidet ſich in den äußerlichen An
ordnungen weſentlich nur dadurch von dem am 7. d. M daß zum
Empfange der heimkehrenden 4 jungen Garde Regimenter die 4 alten
GardeRegimenter, nämlich das 1. und 2. Garde Regiment z. F. und
das Kaiſer Franz und Kaiſer AlexanderGrenadier: Regiment auf. dem
Puiſer Platz aufgeſtellt werden. Die noch in Lazareihen verpflegten
Verwundeten ſollen wenn ſie dem Einzuge ihrer Kameraden beiwoh

nen wollen auf der Rampe des Königl. Palais Platz finden. Se
Maj. der König begiebt ſich diesmal erſt um 12 Uhr zur Beſichti
gung Unter den einziehenden Truppen befindet ſich auch das Bran
denburgiſche Jäger-Bataillon Nr.

Sämmtliche Angeklagte im Polenprozeß haben folgende Vor
ladung erhalten

In der Untexrſuchungsſache wider den Grafen v. Dzialynski und Genoſſen iſt
zur Eröffnung des Urtheils ein Termin auf den 23. December 1864, Vormittags
11 Uhr in dem h des Hausvoigtet Gebäudes zu Berlin Hausvoigtet
Platz 14 anberaumt. ie werden hierzu mit dem Bemerken vorgeladen, daß auch
im Falle Jhres Ausbleibens mit der Publication verfahren werden wird. Berlin
den 12. December 1864. Königliches Kammergericht, Urtheils Senat für
Stagtsverbrechen.“

Da die Verhandlungen mit Frankreich wegen Abänderung des
Deutſch-Franzöſiſchen Handels vertrags nunmehr geſchloſſen
ſind ſo hat die dieſſeitige Regierung über das erzielte Reſultat den
übrigen Zollvereins Regierungen Mittheilung zu machen. Dieſe dagegen
haben nach dem Schluß Protokoll des Zollvereins Vertrages vom 12.
October ihre Erklärungen über das Ergebniß der Verhandlungen in
kürzeſter Zeit abzugeben. Hem Vernehmen nach wird den Regierun
gen des Zoll vereins die Mittheilung über die vereinbarten Abänderungen
des Deutſch Franzöſiſchen Handelsvertrages noch vor dem Weihnachts
feſte zugehen. Die Rückantworten kann man im Laufe des Monats
Januar erwarten Auch nach Wien wi Meldung über das Ergebniß
der geführten Verhandlungen gemacht werden. Ueber den Ort, wo die
neuen Verhandlungen mit Oeſterreich ſtattfinden ſollen, iſt noch nichts
feſtgeſetzt. Jn Prag treten die Bevollmächtigten nicht mehr zuſammen.
Man glaubt, daß man in Hresden den geeignetſten Ort für vie Ver
handlungen finden wird.

Nach einem Telegramm der „Sp. Zig. aus Wien ſoll der Geh.
Rath v. Hock geſtern nach Berlin zu den Zollconferenzen abgereiſt
ſein. Die Nachricht iſt wie die „Börſenzeitung bemerkt, jedenfalls
in ſo fern ungenau, als gegenwärtig hier keinerlei Zollconferenzen ſtatt
finden und zu den Verhandlungen über eine Erneuerung des Februar
Vertrages zwiſchen dem Zollverein und Ofſterreich noch keinerlei Ein
ladungen ergangen ſind. Iſt die Abreiſe des Herrn von Hock hierher
richtig ſo kann es ſich bei ſeiner Anweſenheit hierſelbſt, wenn ſie einen
handelspolitiſchen Zwerk hat ſchwerlich um etwas Anderes als um
Vorberathungen handeln. Dieſe mögen dem Wiener Cabinet allerdings
um ſo wünſchenswerther erſcheinen als ſich Nach dem Ergebniß der
letzten Verhandlungen mit Frankreich alle Bemühungen erfolglos erwie
ſen haben eine Abänderung des Artikels 31 des Handelsvertrages mit
Frankreich herbeizuführen. 4

Dem Ober Regierungerath v. Bockum- Dolffs in Gumbinnen
ſind durch Erlaß des Finanzminiſters die Geſchäfte des Vorſitzenden
der Bezirkscommiſſion für die claſſifteirte Einkommenſteuer in Gumbin
nen übertragen worden.

Der Regierungsaſſeſſor Richter in Düſſeldorf hat die nachgeſuchte
Dienſtentlaſſung erhalten. Derſelbe war zum Bürgermeiſter von Neu
wied gewählt, jedoch nicht beſtätigt worden.

Der „N. Frkf. Ztg.“ wird von hier geſchrieben, daß Hr. Lothar
Buſcher ſich an den Juſtizminiſter gewendet hatte dieſen um eine
Rechtsanwaltſtelle erſuchend. Graf zur Lippe theilte dieſe Bewerbung
geſprächsweiſe dem Miniſterpräſidenten mit, und dieſer erwiderte dar
auf „Will Bucher in den Staatsdienſt zurücktreten, ſo will ich ihn
haben Bucher wüd demſelben Eorreſpondenten zufolge im auswär
tigen Amte lediglich zur Abfaſſung von Depeſchen verwandf.

Eine bereits früher beſchloſſene Maßregel die Kündigung des
zwiſchen Sachſen und Preußen beſtehenden Telegraphen Vertrages
iſt nach der „Spen. Ztg. nunmehr ausgeführt worden und wird dem
zufolge das in Leipzig (neben dem ſächſiſchen) bisher beſtandene preu
ßiſche TelegraphenBürkau mit dem 1. Januar k. J. geſchloſſen werden.

Die „Nat. Ztg.“ beſchäftigt ſich heute in einem eingehenden Ar
tikel mit der neuen ruſſiſchen Lotterie Anleihe, vor deren An
kauf ſie warnt. Sie ſchildert zuerſt den Zuſtand der ruſſiſchen Finan
zen in einer ſolchen Weiſe, daß daraus für alle Beſitzer ruſſiſcher Pa
piere eine wenig febhe Ausſicht in die Zukunft erwächſt, und kommt
alsdann auf die neue Anleihe, deren angebliche Vortheile ſie in ihrer
wahren Geſtalt zeigt. Das Anlehen berechnet ſich nach dem Verloo
ſungsplan zu 69 pCt. ſo daß alſo, da 8 pCt. Zinſen gezahlt wer
den 15 pCt. Spielprämie von den Beſitzern ſelbſt gezählt werden
da der Kredit des ruſſiſchen Staates doch offenbar ein ſolcher iſt, daß
er nür eine Anleihe von 62 pCt. machen kann. Demnach läßt ſich
leicht berechnen, welche Bedeutung der Umſtand hat, daß man bei
dieſer Lotterie ſeinen Einſatz (in dieſem Falle das eingezahlte Kapital)
nicht verliert. Man zahlt jährlich 1, Rubel, und eine einfache Rech
nung zeigt, daß man nur in den erſten 14 Jahren, falls die Obliga
tion mit dem niedrigſten Gewinn (und dieſe bilden 973 aller Obli
gationen) gezogen wird, ohne Verluſt davon kommt, während ſich von
da an der Verluſt bis zu 3978 Rubel ſteigert. Hierbei iſt noch voll
ſtändig von der wahrſcheinlich fortſchreitenden Entwerthung des ruſſiſchen

Papiergeldes abgeſehen aDer Herausgeber der „Gartenlaube“, Buchhändler Keil in Leip
zig, iſt nunmehr wieder in den Beſitz der wegen politiſchen Vergehens
ihm entzogenen bürgerlichen Ehrenrechte von Herrn v. Beuſt eingeſetzt
worden.

Der „Spen. Ztg. wird aus Wien telegraphirt daß der Rück
tritt des Juſt zminiſters Hein unmittelbar bevorſtche. Der Abgeord
nete Oberſtaatsanwalt Waſer wird als Nachfolger genannt.

Spandau d. 14. Orcbr. Am 12 d. kehrte das 4. Garde Re
ginent z. F. in ſeine Garniſon zurück. Die Bataillone lar gten einzeln
mit der Eſenbahn hier an, das erſte mit dem Stabe um S Ühr Abends,
das erſt um 924 Uhr Morgens Sie wurden auf dem Bahnhofe
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von dem Commandanten, den Offizieren der Garniſon, dem Mögiſtrat
und den Stadtverordneten und ver Schützengilde in Uniförm empfan
gen. Die Muſik der Gilde ſpielte als der Zug anlaugte, die Natio
nalhymne; die aus der Stadt geeilten Bewohner behrüßten die Heigr
kehrenden mit endloſem Jubel Der Bahnhof war mit Flaggen ge
ſchmückt ung aufs Schönſte illuminirt; die Feuerwehr mit Fackeln, zur
Seite der Muſik und des Stabes geleltete die Tiuppen, die Schützen
gilde an der Spitze, durch die mit Ehrenbogen, Guirlanden, Fahnen
und ſinnigen Transparents geſchmückten und an allen Fenſtern hell
erleuchteten Straßen bis nach hein Marktplatze. Hier begrüßte der
Bürgermeiſter Röbelius die Heimfehrenden im Namen der Stadt
aufs Herzlichſte und brachte das Hoch auf das Regiment aus. Der
neue Commandeur des Regiments dankte der Bürgerſchaft. für den ſo
überalls ehrenvollen und freundlichen Empfang und ließ die Stadt
Spandau hochleben

Glogau, d. 13 Decbr. Nach langer Zeit hat man heute end
lich erfahren daß die bekannte Kohlendampf- Geſchichte und die
ſpäter erfolgte Anklage gegen die Redaction des „Niederſchleſ. Anzeſgers“
nicht ſchlafen gegangen iſt. Die Redaction hat nämlich heute von dem
Königlichen Kreie gericht in Stettin, Abtheilung ſür Strafſachen, die
Anzeige erhalten daß in Folge Requiſition des Kreisgerichts in Glogau
in der Unkerſuchungs ſache wider die genannte Redaction der Lieutenant
Krauſe commiſſariſch vernommen werden ſoll. Wie man hört wird
ein Redactionsmitglied dahin reiſen, um der Vernehmung perſönlich
beizuwohnen.

Frankreich.
Paris, d. 15. Decbr. Der neue diplomatiſche Feldzug zur Er

längung eines europäiſchen Congreſſes hat begonnen Und, wie es ſch iat,
unter günſtigeren Verhältniſſen als in vorigen Winter. Der Kaiſer
will um vie großen Bauten ruhig und raſch fördern zu können, das
Militair Budget beſchränken und mit dem guter Beiſpiele einer allge
meinen europäiſchen Entwaffnung vorangehen und Jtslien, mit dem
man in den Tuilerieen äußerſt zufrieden iſt wird nicht zurückbleiben.
Aber dieſer Wunſch ſo argumenti t man hier weiter muß fremmer
Wunſch bleiben
der Hand raſſelt. Der Kaiſer ſtrebt daher

dem Wege diplomatiſcher Verhandlungen ausgleichen wolle Jn Lon
don hofft man jetzt auf eine günſtige Entſcheivung, dagegen werden
die drei bei Polen betheiligten Mächte Ryhwerlich auf einen Congreß ein

gehen wenn Frankr ich nicht von vorn herein verſpricht dieſe Frage
ruhen zu laſſen. Aehnlich ſteht es mit den meiſten anderen europäi
ſchen Fragen. Mac Mahon liegt mit Randon im Streite da jener
noch immer nicht Druppen genug in Algerien hat, während Randon es
nicht verantworten kann, daß das Budget für Algerien ſchon jetzt eine
Höhe erreicht hat, die Schwindel erregt und wozu augenſcheinlich auch
Schwindel nicht wenig mitgewirkt hat. Auch in Bezug auf Cochin
china iſt eine neue Organiſation im Werke und der Kaiſer hat den
Admiral de la Grandière eigens nach Frankreich berufen, um mit ihm
die Plane dazu zu berathen. Die Hriegepartei hat im Vereine mit
den Clericalen nämlich bei Hofe es, trotz des langen Zaudern des Kai
ſers, durchgeſetzt, daß der Kubaretſche Vertrag obgleich er eine durch
aus kluge und zukunſtsvolle Politik anbahnte, gänzlich verlaſſen wur
de das indechneſiſche Frankreich von dem die Clericalen ſich ſo viel
verſprechen und worauf ſie ſeit zwanzig Jahren eifrig hinarbeiſen, ſoll
alſo jetzt in Angriff genommen werden.

Spanien
Die aus Madrid eingetroffene Depeſche bezüglich der offiziellen

Anerkennung der Jnſurrection auf San Domingo Seitens Englands
iſt dahin zu berichtigen, daß die britiſche Regierung nur verweigert ha
ben ſoll die von Spanien beabſichtigte Blockade der dominikaniſchen
Häfen zuzulaſſen, und bei dieſer Gelegenheit dürfte man engliſcher Seits
die Geneigtheit haben durchblicken laſſen, die Dominikaner als krieg
führende Macht anzuerkennen.

Aus Paris, d. 12. Decbr., wird der „öſterr. General Correſp.
geſchrieben: „Die ſinanziellen Verlegenheiten des ſpaniſchen Gouverne
ments nehmen einen ſehr beunruhigenden Character an. Wie man
heute vernimmt iſt der hieſige Banquier Sourdis, bekannt wegen ſei
ner ausgedehnten Speculaätonen in Comptantgeſchäften, nach Madrid
berufen worden, um dem Miniſterium Narvaez in ſeiner Geldnoth bei
zuſtehen. Man ſah ſich ſchon zu den peinlichſten Hülfsmitteln gerrängt.
Täglich iſt die Bank in der ſpaniſchen Hauptſtadt von Leuten bila
gert, die ihre Noten in Metall eitlöſen wollen täglich wird das aus
gegebene Geld umgehend nach Bayonne exportirt Und täglich wied es
dort wieder von ſpaniſchen Agenten aufgekauft, um nach Madrid und
von da wieder nach Bayonne zu wandern. Daß dieſe Manipulatſon
nicht auf die Dauer die Proclamirung des Zwangscourſes verhindern
kann, liegt auf der Hand.

Amerika.
Neuere Nachrichten aus Deru theilen Näheres über den Congreß
in Lima mit und widerſprechen den bisherigen desfallſigen Berichten
Der Congreß ſoll näglch erklärt haben daß der ſpanſſch peruaniſche
Confliet ſämmtliche Staaſen des ſüdamerikaniſchen Continents inter
eſſiſe, und daß man gemeinſchaf lich Maßregeln ergreifen müſſe, dieſe
Jntereſſen gegen Spanien zu vertheidigen. Wenn ſich alſo dieſe Nach
richt ſowie jene von uns ſrüher gebrgchte, wonach Spanien zum Kriege
entſchloſſen ſei, biſtätigen würden ſo würde Spanien einen ernſten
Stand haben da ſeine Kriegsmittel gegen eine ganze Coalition der
en eſeg Republiken bei der Entfernung nicht gut ausreichen
ürften.

ſo lange Oeſterreich fortwährend mit dem Säbel in
bevor dieſe große Ent

waffnung erfolgt, nach der Zuſage der übrigen Mächte daß ſie ſeinem
Beiſpiele folgen und die Austragung der brennenden Zeitfeagen auf

4 Telegraphiſche Depeſchen z nie

Madrid d. 16. Orcbr. Nach „Eas Notiſcas iſt die Zuſain
men ſetzung des neuen Miniſteriums folgende General Pavia Präſident
des Miniſterraths und. Krieg Fernandez las Hoz Juneres Calonge
Auswäcetiges z Koncali SJuſtiz z Moyano öffentliche Arbeiten Chacon
oder Rubalcaba Marine Villanvva Finanzen Eglana Kolonieen. Das
Kabinet bekennt ſich zu den Moderado's und will die Verfaſſung auf
recht halten ohne die Reaction zu begünſtigen. t

Madrid d. 16. Dechr., Nachmittags. Die Königin hat das
vom General Pavia gebildete Miniſterium nicht angenommen ſte hat
Lesſundi, ſedann Jſt uritz und Mixraflores berufen und es fan
den Jange Conferenzen ſtatt. Die Miniſterkriſis dauert fort

London d. 15 Decbr. Oer heutige Bankausweis ergiebt einen
Notenumlauf ven 19178,715 (Abnahme 463 495) einen MRetallvor
rath von 14 122 711 unahme 282,087) Und Leine Notenreſerve von

8,099;305 Pfd. St. mithin unverändert c
NewYork v. Decbr. Drr Conföderitken General Hosd

und der Unisns- General Thomas ſtanden einander geſtern bei Naſhville
gegenüber. Dei Lonfsterirten Blätkern zufolge überſchritt Sherman

den Oconee Flüß, den Weg nach Savannah über Frankfort einſchlagend

Der alte Mansfelder
In den Kranz der diglectiſchen Dichter welche, wie Fritz Reuter,

Claus Groth u. a. gegenwärtig eine ſo beliebte, ja man kann faſt ſagen
bevorzugte Stellung in der deutſchen Leſewelt einnehmen, reiht ſich mit
Recht der Name eines Schriftſtellers, der den Dialect von Luthers Ge
bürtslande, den Dialect der Grafſchaft Mansfeld, mit großem Glück ver
tritt. Dieſer Schriftſteller iſt der Sanitätsrath Dr. Giebelhauſen,
früher in Eisleben, ſeit dieſem Jahre in Halle wohnhaft, der Verfaſſer der
früher erſchienenen Mansfelder Sagen und Geſchichten, ſowie in Gemein
ſchaft mit ſeinem Freunde, dem Paſtor Tauer in Domnitz des ohlen
Mansfäller“ Aus ſeinem neueſten Opusculum „Hack und Mag in
Mansfelder Mundart (Hettſtädt bei J. Hüttig) geben wir folgende ergötz
liche Probe ſeiner dialeckiſchen Dichterlaune.

Ab das wuhl wohris
(Aus dem Leben.

S gibbet vun allen zundt mieh in der Wält!
Was gibbets nich zundert farr veeles Gäld e
„„Wemmer Miehge ſich wulle drumm gähn,
„„Was kreit merr farr veele Narren ze ſähn
Weminer de Schtrohßen nunger jieht
„Un denn do in de Ladens ninn ſieht,
Was is do Alles uffgebauet,
Daß merr jar nich ninn ſich trauet?
„„Un wemmer ſich will ebberzefen e
„Aercht änne Vorſchtellunge kreien,
„Wie arck de Menſchheit zugenummen,
„Muß merr uff de Bahn mant kummen,

S is je dach mett tauſend Schrecken,
„„Wie weit daß de Wagens recken,
„Wemmer uff den Bahnhof kimmet
„Un ſich ä Ballett do nimmet.
„„Alles, ja Alles das wärd zundt miehl
Su ſaht ämool a Morgen früh
Ae Mann, ich kenn'n nich genaue
Vun Oebberrißdorf zu änner Fraue
Un fruhk denn ſchlumpſcher Weiſe ſu:
„Wie jieht das Miehmechen; mant zu,
Daß wie dach ſinſt das hutte Statt
„„Oebberrißdorf nich ſu veel Eſel hat,

„Wie den Bärk ſält inne nahn
„„Die immer mußten 's Waſſer trahne
„Jä, Vetter! ſahte dreiſte die
Denn die hutte's hingern Uhren
Un luhs keinen ungeſchuren
Die Art hat keinen Wärth nich mieh;

„„„„Weil merr wu merr gieht un ſchtieht,
„„„Härdenweis die Luderſch ſieht!

Straßen 2) Biket. 3) liſtiger.

Verzeichniß
der in der Sitzung der Stadtverordneten

am 19. Oecember 1864 zu verhandelnden Sachen
Anfang A Uhr.

Oeffentliche Sitzung.
Ha Bedingungen für die Verpachtung des Ritterguts Beeſen

2) Gewährung einer Terrain Entſchädigung wegen Regulirung der
Fluchtlini. 3) Nachbewilligung der Mehrkoſten für Baulichkeiten in
der Volksſchule. 4) Oesgl. für die Einrichtungen zur Gasbeleuchtung
in der Knabenſchule. 5) Mittheilung über außerordentliche Kaſſen Re
viſionen. 6) Bewilligung der Koſten zur Erbauung eines Feuerleiter
hauſes 7) Nachbewilligung auf eiten Etatstitel des Siechenhauſes.
8) Betriebs Bericht der Gas-Anſtalt.

Geſchloſſene Sitzung.
Drei Anträge auf Bewilligung von Grat ſikationen.

Der Vorſteher der Stadtverordneten
Fritſch.



u. Bekanntmachungen.
Zum bevorſtehenden Weihnachts Feſte halte ich mein e

Oolonmiale, Italiener-Waaren-, Delicatessen-,
Mein Und Giarren-Geescheaiſt e eeinem höchgeehrten Publikum beſtens einpſohlen.

e

Ausverkauf von Herren Kleidern!
n Se en Die Commandite der 8Boriner Kleider alie, Gr. Ulrichsſtr. 54,eeſetzt ihren Ausverkauf zurückgeſetzter Herren Kleider nur noch kurze Zeit ſort. Um hiermit gänzlich zu

räumen, wolle man gef. von nachſtehendem Preisverzeichniß Notiz nehmen, woraus Jedem hervorgehen wird,

daß die Preiſe in der That fabelhaft herabgeſetzt ſind. lNB. Winter Ueberzieher in Doubel, Düffel, Diagonal, Natine, Tricot, Nips, Buckskin,
die früher II 20 Thlr. gekoſtet, jetzt von T Thlr. an. gBaieriſche. Jagd -Joppen in rein wollenen DoubelStoffen von 3 Thlr. an. P

Eine große Auswahl in echt Niederländ. Buckskin-Hoſen von 32 Thlr. an, früher 5- 75 Thlr
Tuchröcke und Fracks auf Seide, Jtalien. Clot und ff. Lüſtre von 6 Thlr. an. 5
Schwarze BuckskinHoſen von 3 Thlr. an.
Schlafröcke, dick wattirt, von 3 Thlr. an.
Knaben Ueberzieher in allen Größen und f. Stoſſen.
HeijaiksJaqnuets, Ronjours, das Feinſte als Geſellſchaftsrock, elegant und ſau Ku

ber ausgeſtattet, von 5 Thlr. an. Achtungsvoll

S. än.Gr. Ulrichsſtraße 5 Halle a/S.

e c e c c e eSchwungkessel in Britannta und Söiber plattirt, dergk. Auction
ümn Nensilber und Messüng mit Rerzeliuslampe, s0 wie COaſee- Montag den 19. d. M. Nachmitt. 1 Uhr S
und Wheeservices in nenesten Ragons nd grösster Airs- verſteigere ich wegen Domieilveränderung
Wahl eanpfiehlt in bester Qualität einer Familie gr. Berlin Nr. 166 SAnd. u Barfüigserstr. Nr. I. Slniete Mahagoni ihrer es n

W liche Ams wen v COaſfeebrettern r Sopha mit rothſ. ivenem Damaſtbez g. 1 gr.der, Hyaler ung e anie Wagon von BWensilber, Meine ung r e D.
A. a Barfüsserstr. Jr. 1 und Küchenſchränke, Bettſtellen Se M 9 üis S. Tiſche, kupf, u. meſſing. Keſſel, Hausgeräthe CoS dal m. (Montag den 19. d. Mts. NaSchlittengelöbute emnpfiehlt viligst Vormitt. u o 11 Uhr zur e
A. Barfüsgerstr. Nr. T. fälligen Agſiche) t aß e Teile (ölſing Spangenberg), S S m Kreis Auct. Commiſſ. u. ger. Taxator. De

Stuttgarter, Berttnern c J v ePianos Planinos, Flügel Ein Dismembrations-Gut,
J Harmonium' S L wie es nicht beſſer ſein kann, von 220 M. M..u J 8 e mit 10000 Anzahlung wird nachgewieſen. Lon

e e e een Kühne, Shangeſe d. an gern Ein Backhans wird zu pach
Der von mir fabrizirte und allgemein beliebte ten geſu t. We

n v u ken bittet 2od. her Punsch Extract en S anmeefeld, Eistebene
W iſt in Halle vorräthig bei den Herren vaf9 Julius Kramm Pension San

Kersten G Dellmann, Da einige meiner Penstonaire die Schule v
Carl FIülIer und zu e ad J. r en u Kann ichO. I. Wiebach. einige Schüler wieder autnehmen,Um vor Taäuſchung geſchützt zu ſein, bitte ich genau auf meine Firma zu e etwa

G hhten, die ſowohl auf dem Etiquet und der Kapſel, als auch in der Flaſche Leipzigerstrasse Nr. 91. T.

W ſelbſt enthaltend ift. e eAlbert alkc, Berlin. Kronenstr. 68 69. Fahrgelegenheit en
der d. M. 8 en d. M. S Uhr RöosHBamentaechen in allen nur möglichen Arten, vom einfach be e e Mertig

ſten bis höchſten Luxus, eipſtehlt billigſt e eheh Richard Fern gr. Steinſtraße Nr. 8. S. B. Br. m
EebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.
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Erſte Brilage zu 297 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke ſchen
Halle, Sonntag den 18. Detember 1864.

e en

Perlage).

m e
Amtlicher Fonds und Geld Cours. Berüter Börſe om 16. December. z

e T t f. Brief Geld f. We SeFonde;Sourſe, e e e ben ſhe den Staat le er3f. Brief. Geld. Rheiniſche 108 1107 garantirte 4 100 Königsb. Privatbantk 4 104iwillige Anleihe i i e Staniit-)Pr. 6 4. la r Rhein Nahe vom Staat Neger in c Frivatb.gats Anleihe vr 1880 s Hros. s hen le e 22 21 Garantie Feofener Aeatbant 4 99 S
1 r i. 995n e e e e eeee eeeeee eedo. von 1856 41101 101 hege e n ladbacher e Sghhleſ. Bant Verein 4 ido. e J c d B. Eſel de I 5 Se d n Su a e Ritterſch. B. 97e e e. (Stamm-) Pr. a a ESiargardPofen. S S r e In edo von isee 79 e h do. en e e entcke ha jer e e e erämien o o vprſtehend kein Zinsſat notirt iſt 55 D1855 à 100 3 128 127 werden uſancemäßig 2 Et. berechnet. do II. Serie u D vKur u. Reumaärkiſche do II. Serie conv. 4 Induſtrie Actien. hSchuldverſchreibungen 3 88 Obli do IV. Serie 101 Hoerder Hüttenwerk 5 112OderDeichbauOblig. 4 S Pr e Wilh. (CoſelOderberg) 4 Ninerva 21Berl. StadtOblig. 4 102 102 AachenDüſſeldorfer do. III Emiſſion 42 abrik v. Eiſenbahnbed. s 1095 10o8

i n e 3 u Suſent., e Seſauer Kont Gas 5 l509,Schuldverſchreibung der v. u a lenbahn. e 4 dee Kanfmantſcheft n Ausländ. W Sktammackien. Lslindiſche gones

An w e do Emiſſion r tt arzt Berg. Markiſche tonv. 3 Braunſchweiger Bank i 882e Pfasdvyrrefer n kündete tet i See San a mrKur u. Neumärkiſche 87 87 do. III. Serie vom Galiz. Carl Ldw. s burger Creditbank. 975 26
do do. 98 98 Staate 37, gar. 82 812 Löbau Zittau o 38 Darxmſtädter Bank 87 386Oſtpreußiſche 3 83 83 do. Ko. Int. B. 82 Sie Ludwigs Berb. 9 149 4148 Deſſauer Credit 4S do 4 93 do. IV. Serie a Mainz Ludwigsh. Deſſauer Landesbant 4 859ommerſche 3 86 do. M Serie e it. u.C. 4 1250 124 Genfer Creditbank 4 351 34Pommerſch 2 a 98 97 5 i 2do 4 98 98 e Duſſ.-Elbſd Pr. 4 n so Mecklenburger a 2 77 76 Serager Bank 203Poſenſche. 4 do. do. i Serie a Nrdb. (FreWilh s 60 Gothaer Privatbank 4 vodon 3 e r. -Sdeſt) S Strafe Staates le r Hannoverſche Bank 4101 Sleſſch nene 3 n e bralt r c 8. 45 135 134 e 86t 7leſiſche BerlinAnhalter 4 1 rahn Lomb i kge unt.v Staat gar. in. B. 3 BerlinAnhalter n u Ruſſiſche Eiſen 5 78 Neininget Creditbank 100 99
Weſtpreußiſche 83 883 Serlin Hamburger 2Weftbahn Cöhm. S 70 l e Torhdentſhe Sant
do. do. U. Emiſſion e Sferreichſſher Credit sdo. neue 4 93 92 Beriin Potsdam Mag Ausländiſche Prioritäts Acten S a S t e eFehurger Litne. 4 Balg Oblig- J. e e ee do L b a g. Oblig J Weimartſche Bank n 675 Rentenbrtefe. t r J do Samb. u. Meuſe Oeſterr. e p. 61 n soK I Neumärklſche r e Oeſtr. franz. Stgatsb. s 249 do Natie zur u. Neumärkiſche S Serlin-Steitiner o 100, Der re Sadb. (Lemb ter o. Rational Anleihe h 67ſchen et 965 /4 [100 eſtr. fr. Südb. mb. 244 243 do. Pr -Anlet 1Pommer 97 denn Serie 4 92 Moskau Rfäſan e rämien -Anleihe4 76 75e e erein 2 do V. Serie vom Jnlä 3 0. Looſe s SKein u. Weſtphäl. 97 Staate tantite o Jnländiſche Fonds. DOeſterr. Looſe (1864) 47Sächfiſche 4 Breslait Schweidnitz e Pr. 147 146 do. Silb. -Anl. (1864) 75Schleſiſche 4 D h 98 Freiburger Lit. D. a Kaſſ. Vereins-BkAct. 3 127 126 Jtalien. Anleihe 64 63

t Cbln Crefelder e le sCöln Mindener a o Wechſelcours vom. 16. December. Diskfß
Eiſenbahn Aetien S do U. Emiſſion 5H h Akt en für S feſte W v. 250 Fl. holl r s

r de e v v. v. do. 2 Monat 6 143 bDiw. do. III. Emiſſton e 91 Hamburg do do. 300 Mark Beo. k. Sicht (8 Tage) 5 153
Stamm Acte W63. gf. Brief. Weld. Se e 100 s den n d r m Shet v z vzDüſſeldorf. 3 977 do IV. Emiſſion 106690 ndo o fün e vna 7 21 bz.e

Märk. D. A. 69 136 z Magdeburg Halberſt. 4 101 8 ör. W. S Tage 85a e en e do do. be do 2 An oBerlin Hamburger 79 149 MagdeburgWittenb. 4 100 Augsburg do. do. 5100 Fl. hein 2 Monat 5 56. 20
Berlin poredemer Niederſchl. Märkiſche 95 Leipzig do do. 100 Cour. 8 Tage 7 99Magdeburger 218 dar do. do. 2 Monat 7 99 bz.Berlin Stettiner 8 128 a de edo. II. Serie 94 Frankfurt a M do. do. I 100 l hein. 2 Monat s v. 22 z
Breslau Schweid i do do. Serie 160 Petersburg do. do. 100 R. S 3. Wochen 86 bz.nitz Freiburger See r 10 101 Waren de 1600 s poln Weitere e 6rieg Rei ha 83 82 er ſchleſiſche Lir. A. 4 m e 5 ze e m den i Geſion eMagdb Halberſt. 22 314 Jo e 94 r Gold und Puptergeld.Magdeb eivziger n z n e Fr. Bkn inſt. Reg be Alveſkerevee B.
Münſter Hammer 4 4 W. n u d. Ldhne R. 992 b. Louisd'or o bz. G.Niederſchl. Märk. a s t. F. 492 1005 Oeſtr B. 86 bz e d g. Stück 5. 15 9 bz. GRiederſchl. Zweigb. 272 71 Rheiniſche a Poln. Bankn. Sovereigne 6. 23Oberſchleſ. Iit. A. a do vom Staat gar. s S Ruſſ. Bankn. e 775 63- Goldkronen 89 zm el a 162 rö1 do. II. Emiſſion Dollars D. Stück Gold 1 Zollpfund fein bz. G.Oberſchleſ. ist. B. 10 von 1858 u. 18604 a 897 Jmperialen b. 15 G. Friedrichsd'or 118 z
OppelnTarnow. 69 do. do. von 18624 97 Düukaten i Silber, 1Zollpfund fein 29. 29 65

Die Börſe war heute flau geſtimmt in Folge der niedrigen Wiener Courſe das Geſchäft aber in einigen Papieren durch die herabgeſetzten Preiſe ziemlich belebtLombarden und Franzoſen Cöln Mindener waren begehrt und höher preußiſche Fonde ſtill. geles ſe ziemlich vetebtz ſein

Marktberichte.
Getreidepreiſe

nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde
auf dem Getreidemarkte hierſelbſt.

Hafer locound 94 93 Dötter gefragt
Bahn bez.150 W bezahlt. Srpiritus etwas feſter

12 Rüben 12 zu machen.
Magdeburg den A6. December. (Nach Wispeln.)

mit 70 beides a
Kartoffel

21 nominell
20 pommerſcher 22 abLieferung vr. Decbr. 21 be Dec. Jan.

s Frübf. 21 nominell,bez. Juni Jult 22 on
Sr.

Mai Junt
Juli Aug. 23

am 17. December 1864. Weizen Gerſte Erbſen Koch u. 42 50Feien u 27 6 bis 2 e eder See 83 e Scheffel 70 Abe e ehe enoggen L. 13 9 16 9 Paſer o T T u Jan. Febr. e 3Gerſte u e 8 l pro Scheffel 84 w S et h r z 8 See vHafer e 28 9. Kartoffelſpiritus, 8000 Tralles, loco ohne Faß, 13/ Br. z 223
Heu pr. Centner

Halle den 17. December 1864.

Rordhauſen, den 16. December.

Weizen 1 bis 2 hn L e 16 tDie Polizei Verwaltung. u r J gernHalle den 17. December. Hafer a 20 e 264 (Privatbericht.)
Von Getreide hatten wir zu Anfang dieſer Woche

etwas reichlichere Zufuhr als ſolche in letzten Tagen war.
Es zeigte ſich deshalb bei jetzt mäßigen Preiſen auch recht
gute Kaufluſt für alle Gaktuüngen, daß erſtere den bishe
rigen Standpunkt vollkommen behaupteten und ein vor 50 ab Bahn bez.
dem Feſte etwa exwarteter Rückgang bis jetzt nicht einge

Weizen 47 49 e Qual. pr. 170treten iſt.

Roggen 36 37 pr340 Hafer 22 à 22 pr. 100 e heute bezahlt. 34 Lez. Br. 33 G.
Von Rüböl iſt das Angebot ſchwach, der Preis ging etwas 347, Br. G. Juni Jult 36 bez. Br. 35
höher und wird jetzt s 12 velangt, zu 12 12

Rapps würde mehrfach gehandeltgiebt es Nehmer.

Langſtroh pr. Schock à 1200 8

Rüböl pro Centner I
Leinöl pro Centner 14

Berlin den 16. December.
Weizen loco 45— 55 nach Qualität, gelber uckerm

Roggen loco feiner alter 34 ab Bahn bez. Dec.
33 bez. Br. G. Decbr. Jan. 43bez. u. G. Br. Jan. Febr. 38 bez. Fruhf.Gerſte 28 29 pr.

Mat Junt 35 bez.
nur wenig v

Juit Aug. 37 Br.
Gerſte, große ehe 27—32 pr. 1750pfd.

Waare preishaltend,

Zeindöl kocd 12

Spiritus loco ohne Faß 12 h bez.

r 13 h bez.

exändert, aber ruhig H.

Termine eiwas feſter
konnte man heute ebenfalls in Folge des eingetretenen
Schneefalls billiger aggkommen, beſonders für nade Liefe
rung während die entfernten Termine ziemlich preishat,

Dec.Dec. Jan 18 bez. 13 Br. 12 G.
u. Br. 18 G.Abrit Maf 13 u bez. u. G. Br. Mai

Juni age/, Se e ber. u. Br., S. G. JuniſJult a
es F bez. u. Br. e G., Juli Aug. 14 vez.

Weizen ohne Aenderung. Roggen zur Stelle blieb ohne
Beachtung und ſind uns Umſätze von Belang nichl bekannt
geworden. Termine verkehrten heute in makter Haltung,
waren aber faſt geſchäftslos. Käufer blieben ſehr zurück
haltend und nur zu etwas billigeren Preiſen fanden ſich
vereinzelte Nehmer. Der Markt ſchließt auch gegen geſtern

gfet loco in felner
Jn Räübdl



tend blieben. Spjritys machte von den übrigen Artikeln
eine Ausnahme die Stimmung für Termine blieb. feſt
und alle Werther konnten ihren geſtrigen Standpunkt be
haupten nur Locowaare war etwas billiger käuflich gek.
20,000 Ort.

Breslau d. 16. Decbr. Spixitus pr. 8600 pCt. Tral
les 2 Br. Weizen weißer 54 73gelber 8166 Roggen 837 40 Gerſte 30
35 Hafer 24—28

Stettin d 16. Decbr. Weizen 47 52, Decbr. 51
G. Frühf. 54 bez. u. Br. 53 G. Mai Juni 54
G. Roggen 32-33 Dec. 33, Frühif. 34, Mai Juni
35 G. u. Br. Rüböl 12 Bri Dec. 12 bez. Aprii
Mal 122 r h G. Spiritus 122, bez. Dec. 122
G. Frübj. 18 Mai Junt 137), bez. u. Br.

Vamburg, d. l6. Decbr. Weizen und Roggen flau
und leblos Oel Dec. 26 Mat 22

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 16. December Abends am Unterpegel 5 Fuß Zoll
am 17. December Morgens am Unterpegel 5. Fuß Zoll.

Eis ſtand.
Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels

am Unterpegel
am 15. December Abends Fuß 4 Zoll
an 16. December Morgens Fuß 6 goll.

El s ſtand.
Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

am 16. Decbr. Vörmitt. am neuen Pegel Fuß 2 Zoll.
Eisgang.

Waſſerſtand der Elbe bei Dresden
den 16. December Mittags 2 Ellen 14 Zoll unter 0.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Nachdem das Großherzoglich S. Kreisgericht
zu Weimar über das Vermögen des Viehhaänd
les Karl Louis Kaiſer in Pfuhlsborn
den Concurs erkannt hat, ſo iſt von uns Liqui
dationstermin auf
Mittwoch den erſten März 1865

von Vormittags 9 Uhr ab
anberaumt worden. Es werden daher die Gläu
biger des genannten Cridars, mögen ſolche be
reits dem unterzeichneten Juſtizamte bekannt
oder noch unbekannt ſein aufgefordert bis ſpä
teſtens zum genannten Tage Nachmittags 2 Uhr,
ihre Anſprüche an der Concursmaſſe bei Aus
ſchluß von derſelben und bei Verluſt der Wie
dereinſetzung in den vorigen Stand, entweder
perſönlich oder durch einen legitimirten Anwalt
hier gehörig anzumelden und gebührend zu be
ſcheinigen.

Jngleichen werden alle diejenigen welche aus
irgend einem Rechtsgrunde dem Cridar noch
etwas ſchulden, aufgefordert, bei Meidung der
Klageerhebung, die Zahlung binnen 4 Wochen
an das Juſtizamt hier zu bewirken

Dornburg, den 7 Novbr. 1864.
Großherzogl. Sächſ. Juſtizamt.Sernhech re See

Hansverkauf oder Verpachtung.
Ein Wohnhaus nebſt Hinterhaus und Sei

tengebäude, Alles neu gebaut, in einer mittlern
Stadt an der Thüringer Eiſenbahn gelegen mit
größem Verkaufsladen S heizbaren Stuben,
Kammern Küchen und ſonſtigem Zubehör gro
ßen Niederlagen Böden, Ställen, Keller,
Waſchhaus, großem Hofraum und Garten, nahe
am Waſſer gelegen und in einer ſehr ſchönen
Lage, für Fleiſcher, Schioſſer, Seiler, Bäacker,
überhaupt für jedes Geſchäft paſſend, iſt zu ver
kaufen oder zu verpachten und kann die Hälfte
der Kaufgelder ſtehen bleiben und kann ſofort
übernommen und bezogen werden Die Abreſſe
iſt W. R pöst. rest. Weiss enfels

Haus und GeſchäftsVerkauf.
Jn einer belebten Stadt er Prov. Sachſen

umgeben von großen wohlyadenden Dörfern, mit
bedeutenden Viehmärkten, iſt ein maſſſves Haus
mit flottem
Colonialwaaren Spirituoſen, Farben

und Agentur-Geſchäft,
mit do. Nebenbranchen wegen Todesfalls zu

mehr als ſonſt ſelbſt zu unterrichten ſucht

Die Verfolgungen,
welche der R. F. Daubhitz'ſche KräuterLiqueur in jüngerer Zeit zu beſtehen hatte, weil
er dem Handelsmonopole der privilegirten Apothekenbeſitzer entgegentrat, zeigen wieder einmal
die Richtigkeit des Troſtſpruches: „Auch das iſt zum Guten“, denn nicht allein, daß ſie
viel zur Klärung der geſetzlichen Zuſtände in Bezug auf die Jnduſtrie beitragen ſo wurden ſie
auch die Urſache daß ſich das Publikum welches nun einmal gegen jede Art von Vevor
mundung vprofeſtirt, über die Wirkungen des R. F. Daubitz ſchen Kräuter-Liqueurs

Daß es däbel blos wohlihätige und heilſame Wir
kungen wahrnahm, beweiſt das nachfolgende mit vier und fünfzig Unterſchriften bedeckte
Schreiben

Der leidenden Menſchheit zum Wohle
bekunden die Unterzeichneten hiermit öffentlich, daß der von
bitz in Berlin Charlottenſtr. 19 erfundene KräuterLiqueur ſich bei ihnen als ein ſo unüber
treffliches Getränk bei Leiden mancher Art bewährt hat daß derſelbe obgleich ſchon in allen
Welttheilen rühmlichſt bekannt doch nicht genug öffentlich empfohlen werden kann Jeder der
den Gebrauch deſſelben verſucht hat, wird wie wir, über Erwartung befriedigt ſein und dem
aus voller Ueberzeugung beipflichten: „Nur der Neid kann ein ſolches in allen Welttheilen an
erkanntes Getränk zu verdächtigen ſuchen.

Neuwed ell, den 29. Mai 1864
F. Mund, Büchſenmacher. J. Gädke, Maler J. Mundt, Stadtälteſter. S. Krüger,
Gaſtwirthshaus Fürſtenau. Henuſchel, Rath mann E. Henudenreich, Tiſchlermeiſter. A.
Darkow, Tiſchlermeiſter. F. Staven, Küpferſchmitdemeiſter. A. Deetz, Tiſchlermeiſter. S.
Mundt, Holzhändler und Gaſt wieth. C. Trantow, Lehrer Otto Räpp, Ingenieur Th.
Magdeburg Uhrmacher. Petermann, Färbereibeſitzer.. Kuball Baumeiſter N. Lenz,
Kaufmann. Reeck, Stadtmuſtku Bluhm, Kaufmann Maunrer. Mielke. Scherbing.
M. Fehrmann aus Zühlsdorf. S. Neumann. N. Mierzwa. Darkow. H. Krauſe
A. Marten. Pich, Tiſchlermeiſter. W. Lenke. A. Schulz. Fritz. F. Pich. E.
Nösler. A. Kelm. F. Kelm. C. W. Hoffmann. W. Beyer aus Callies. Theuer-
kauf. P. Gädicke. Carl Barnick. Schwittau, Kantor. Ernſt Barnick. H. Otto
Lehrer. L. Neumann. Lud. Wohlſeil. Horſtmann, Executor. A. Handſch, Maurermſtr

E. Schmidt. A. Böck. Stutz. A. Buck. W. Peter. C. Gruppe.
Anmerk. des Referenten.
Die Originale der Unterſchriften dieſes Schreibens ſind in dem Comptoir, Charlottenſtr. 19,

jeberzeit einzuſehen.

Nur allein echt zu beziehen durch die autoriſirte Niederlage in
Alskeben Herr A. Sehlegel. Landsberg Herr J. Thoß.
Artern Herr H. Fuchs Laucha Herr Th. Kannis.
Bibra Herr C. Reime. Lauchſtedt Herr Rich. Fahr.Vitterfelb Herr F. Krauſe Leimbach Herr J. G. Traue.

Brachſtedt Herr Friedrich Wiede. Löbejün Herr L. Birkhold.
Brehna Herr Th. Sachtler. Lützen Herr C. F. Weidling.
Cölleda Herr S. Hofmann. Mannsſfeld Herr F. Hohnſtein.
Cönnern Herr Th. Müller. Merſeburg Herren E. H. Schulze sen.
Cöſſeln Herr F. Schubert. Sohn.Delitzſch Herr Ludwig Baldauf. Mücheln Herr G. Vierling.
Döllnitz Herr Guſtav Hertel. Kaumburg Derr E. Fickweiler.
Dommitzſch Herr J. G. Neumüller. Herr L. Lehmann.
Droßig Herr G. Ludwig. Nebra Herr E. W. Kabiſch.
Düben Herr Ernſt Schulze Ofterfels Herr A. Kompiſch.
Dürrenberg Herr W. Hilde. Oſtrau Herr Ferd. Wittig.
Eckartsberge Herr G. Packbuſch. Prettin Herr F. T. Zauder.
Eilenburg Herr E. Ebersbach. Pretſch Herr L. F. Exter.
Eisleben Herr Anton Wieſe Querfurt Herr J. E. Viener.
Frankenhauſen Herr Louis Voigt. Roitzſch Herr Oscar Schroveter.
Freiburg a u. Herr E. Foerſter. Roßleben Herr Otto BVerthold.
Gerbſtedt Herr R. Sander Rothenburg Herr G. F. Boſſe.
Graefenbainichen Hr. 55. F. Streubel. Sangerhauſen Herr F. W. Quenſel.
Gröbzig Herr Alb. Püſchel. Schkeuditz Herr W. Hecht.
Hali Herr O. Müller. Schkoelen Herr Louis Boehme

alle e Schmiedeber A. BHerr O. I. Wiebach. San e e SebnSchraplau Herr F. E. Canuigs.
Heldrungen Herr C. G. Lorbeer. Stumsdorf Herr Adalbert Rödel.
Hergisdorf Herr J. A. Hünicke. Teuchern Herr C. F. Burckhardt.
Hettſtedt Herr F. W. Schrveter. Teutſchenthal Herr W. Kette.
Hobenlobe Herr F. Goöller. Trotha Herr Gaſtwirth Jordan.
Hohenmölſen Herr A. Lehmann. Weißenfels Herr C. F. Zimmermann.
Jeſſen Herr E. Krebs. Wettin Herr G. W. Schade.
Kelbra Herr C. Troebs. Wiehe Herr C. A. Knorr.
Kemberg Herr V. Bremme. Zeitz Herr C. Nieſer.
Koeſen Herr F. A. Koch. Zörbig Herr E. F. Straube.

Halle December 1864.
Das General-Depot

TVend. Randel.
L Gegen Zahnschmerz

empfehlen zum augenblicklichen Stillen „Tahn wolle à Hüſſe 27
in Alsleben: Apotheker Albert Kolbe, in Naumburg: R. Löblich,
Artern Apoth. Sondermann, Nebra: Apotheker Recker,

Bitterfeld F. Kongenl, Zuerfurt: Apotheker Wenmann,
Delitzſch: J. Melbach, Roßleben: Apotheker Ranceice,
Düben B. Schultze, Sangerhauſen: J. G. Töttler,Dürrenberg Apeth. Rüecnter, Schafſtädt Apotheker Reilwig,

verkaufen. Zur Uebernahme ſind eirca 2000
erforderlich und erfahren reelle Selbſtkänfer ſfres.
unter Chiffte G. H. posterestante Schbildau
nähere Auskunft.

600 Thir ſache T Neuſahr auf gute
Landhypocthet G. Martinius.

Eisleben: O. Worch Schmidt Torgau Apotheker Kuſtvhe,
Freyburg a U. Apoth. Scherr.,
Lauchſtädt Apotheker Sohenke,
Löbejün: V. Rudlogt,

Merſeburg Sämnnliche Apotheker,
Haupt Bepöt in Halle bei A. Hentae, früber W. Hesse, Schmeerſtr. 36.

Wallhauſen: Apotheker Crohn,
Wiehe: Apotheker Ranek,

Eilenburg R. BoxnikKoel, Teutſchenthal Carl Rolle,

geitz: A. nen.

dem Herrn Apotheker N. F. Dau



e

engl. en e
Anatherin-Mundwaſſer

von Hr. J. G. Popp,praktiſchem Zahnarzt n Wien, BognerGaſſe.

Preis hro Flaſche 1 Thlr.
Dieſes treffliche Präparat hat ſich ſeit S

den 14 Jahren ſeines Beſtehens Verbrei
tung und Ruf noch über Europa hinaus
erworben Seine Anwendung hart es beſon

ders bewährt gezeigt gegen Zahnfchmerz e
jeder Art gegen alle Krankheiten der Weich-
theile des Mun es lockere Zähne leicht

blutendes krankes Zahnfleiſch Carries und
I Skorbutt Es öſte den Schleim auf wo

durch die Zahnſteinbilbung verhindert wird,
wirkt erfeiſchend und geſchmackverbeſſernd
im Munde, Und vertilgt daher gründlich
den üblen Geruch, welcher durch künſtliche
oder hohle Zähne, durch Speiſen ber Ta
I backrauchen entſteht:? Da das Mundwaſ

M ſer auf Zähne und Mundtheile in keiner
Weiſe Angreifend oder atzend wirkt fonlei
ſtetes auch als ſtetes Reinigungsmittel des
M Mundes die vorzüglichſten Dienſte und er

hält alle Theile deſſelben in voller Geſund
heit und Friſche bis ins hohe Alter.
E Atteſte hoher mediziniſcher Autoritäten ha
ben ſeine Unſchädlichkeit und Empfehlens-
h würdigkeit anerkannt und wird daſſelbe von
vielen renbmmirten LAerzten verordnet. S

Zahnplomb zum Selbſtplombi-
ren hohler Zähne, Preis 1 15

K. K. a. pr. Angatherin Jahn

paſta Preis 25 Vegetabili
ſches Jahnpulver, Preis 15

Haupt Depst für den Zollverein
in Berlin e r

J. F. Schwarzloſe Söhne,
Broguen Handlung.

Depöffür Halle a/S. bei
A. Böhme

Farfümerie- u. Galanterſewaaven-
handlung Leipaigeretr. S.

Ein militärfreier Mühlenbuchhalte u prakti
ſcher Müller, gegenwärtig mir Buchführung c
in einer Handel mühle betraut, ſucht, auf gute
Zeugniſſe geſtützt per t. Jan. 1865 ander wei
tiges ähnliches Engagementk.

Geehrte Reftectanten betieben hie Offerten
an den Kaufmann Hrn Louis Lehmann
in Naumburg e. Kanes gelangen zu kaſſfen

in Kaufladen und
freundliche Wohnungen in geſunde
ſter Lage Her Stadt zu vermiethen gr. Brau
hausgaſſe u. neue Promenade 10.

Meine Penſton zur Aufnahme van Schülern
hieſiger Schulen erlaube ich mir hierdurch veſens
zu empfehlen. Der Herr Dr. Adler, Director
der hieſigen Franckeſchen Stiftüngen hat mir
gütigſt erlaubt mich auf ſein gewiß ſehr wer
thes Zeugniß in Betreff weiner Penſion zu be
rufen. Wittwe Rothe, Poſtorin

Steinweg Nr. 36.
Eine frequente Schmiede in einem großen

Orte, mit vollſtändigem Handwerkszeug guten
Gebäuden, ſchönem Garten und Felbdplan, iſt
bei 800 Anzahlung preiswürdig zu kaufen.
Ueber das Nähere giebt Auskunft der Agent
C. F. Weiſe, Leipzigerſtr. 32 in Delitzſch

„Pheinnüſſe,
beſte, diesjährige, lufttrockene Wagre, verkauft
in Ballen à 6 Pr. Btto Ctr. inluſ. Sack
und eomptant ab hier.
Louis Lehmann in Naumburg a/ Saale.

Eine einzelne Dame wünſcht zum 1. April
eine Wohnung in der Stadt von 2 bis 3 Stu
ben, mehreren Kammern nebſt Zubehör Adreſ
ſen bittet man abzugeben Fl. Steinſtraße
Nr. 1, zwei Treppen hoch.
Bruchbandagen bei W. Ln ges Sonne

Hen Kupfertafeln, in allerfeinſten Stahlſtichen

n es Bade- Anſtalt im Fürſtenthele werten römische Bäder a
15 täglich Vormittags für Herren Nachmittags für Damen Waſfeibäder 7
wie alle Arten Wannenbäder zu jeder Taägeszeit gegeben

M Awugirst Tämele,
Hut-Fahrikant, l gr. Steinſtraße l.

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich mein reich aſſorrirtes Lager aller Arten
t der neueſten Facons in allen Farben ferner Flützen, elzwaaren, als
Pelz kragen Manschetten ERoa's, Rütffe ete. an dschune in
Glace, Riickskin u. Waschleder; osenträger, strampfbänder,
Damen i. Knabengürtel in Gümmi und Leder; echt engl. Günnnischuhe:
leider Nagel Zahn-, Haare und Rutbürsten; echt engl. Gumnmmni-
Kämine: echte KRau de Cologne und düwexser Toilette Gegen-
stäncte. Ferner ShIi—bse, Cravatten shawis und shawi Tückher in
Wolle und Seite ſeidene als und Taschentücher Alle Sorken warmer
Fußbekleidungen, als VI Schroten-, Plüsch-, Sanmit-, Gorten- und
andere Schuhe mit und dbne Lederſohlen; WiIz-Steteln, WiIz- und Manr-,
ſowie 9 verſchiedene Sorten Gesundheits-sohlen, an töeln., dergi.
in Iüsch u. Sammet. Beſonders mpfehle ich als beachten werth ſehr ſchön ſitzende
feike Kinder Gammaschen, legante Reiftdeciken, alle Arten FiIZe, als
Maschinen-, Pumiben-, Schiess-, sohlen-Bilzenete, etc. etAlle vorſtehend aufgefüührten Gegenſtände eignen ſich vorzüglich zu Weihnachts Prafenten und
verſichere bei bekinnter Güte der Waaren die billigſte Preisſtellung.

Alte Rte ltefere ich in kürzeſter Zeit billig und gut zurück. t
A. nd gr. Steinſtr. I.

Nie dagewefene Pteisherabſetzungen.

Pracht und Kupferwerke!!
Cläſſiker, ſchöne Literatur c. alle

ſchönſte Feſtgeſchenke! zu Ausverkaufs- Spoltpreiſent
für jeden Weihnächtstiſch, da ſämmtiiche Büchet, 9Pracht und Kupferwerke gänzlie 1Zerde e h a r ins ch nen eompletSalonAlbum Großes Pracht Kupferwert erſten Ranges der beſten Schriftſteller, mit den koſtbaren aller

feinſten PrachtStahlſtichen (Kunſtblätter der engliſchen Künſt Anſtalt jedes Blatt ein Meiſterwerk, Zuch
einband mit Deckenvergoldung und Goldſchnitt, nur 40 (chönſtes Damengeſchenk) Album von über
200 Anſichten der ſchönſten Städte Gebäude Sehenſs würdigkeiten und Kunſtwerke der Welt auf vielen gro

Gunſtblätter) eleganteſte Ausſtattg., incl. pompöſer Mpe, nur I Meyer s weltberühmter neuer großer Hand u. ZeitungsAtlas der ganzen Etde, von
ſtändig in G (ſecbzig) großen deutlichen Karten, ſchön colorirt, ſo wie ſämmtliche Plane aller Hauptſtädte

er Erde größtes Jmperial-FolioFormat, ſebr elegant u. dauerhaft nur 4 24 (Werth das
Vierfache Alexander Dumas Rowiane, deutſch AS S Theile nur G 28 Eugen Sue'sNomane, deutſch S S Theile nur 4 28 Das illuſtrixte Familien Journat, 12 verſchiedene

Bände, jeder Band iſt für ſich vollſtändig und enthält 4 500 große Ouartfetten intt hunderten Jlluſtrationen
nur 18. Alle 12. Bände zuſammengenommen nur Göthe's ſämmtl. Werke beſte Pracht Aus
gabe 1862, elegant nur 10 Reinecke Fuchs, die große QuärtPrachtausgabe, mit den prachtvollen
Stahlſtichen (nicht Holzſchniite) eleg. nur 3 Hogarthes Werke die QuartAusgabe, mit den engl.
Stahlſtichen nebſt deutſchem Text elegant nur 3 Walter Scott's Werke, die beſte deutſche Ausgabe
Auswahl in 11 Bänden, groß Oetav, elegant nur 2 Buliver's Wetke, beſte deutſche Ockad.Ausg. circa
42 Bände, feinſtes Papier elegant, nur 59 Reichenbach, Illuſtrirtes Buch der Naturwiſſenſchaft e Kunſt
und Mechanik, Quarto mit vielen Abbildungen, nur I Düſfſeldorfer JugendAlbum, öbrillan
tes ProchteKürferwerk von den beſten neueſten Schriftſtellern, und meiſterhoft eolorirte Prachtblaätter der erſten
lebenden Düſſeldorfer Künſtler, größtes QuarkFormat, 4 Jahrgänge, a 5 Guſammengenommen nur

Shakespeare's ſämmtl. Werke deutſche illuftrirte Pracht Ausg. init vielen Stahlſt. 12 Bände,
in reich vergotdeten Prachteinbänden 2) Alexander von Humboldt's Erinnerung Briefwechſel, Nachlaß e.
neueſte Ausgabe, Velinvaß., eleg. geb. beide Werke zuſ. nur 2 Boz (Dicken's) Werke, Auswahl in

S S Bänden, beſte deutſche OctavAusgabe, Velinpavter, elegant, nur 2 l nes peauve's eomplete
Works (engliſch),engliſ vollſtändigſte Pracht Ausgabe mit S 270 Abbildgn. elegant gebd. nur 70 l

Cooper S Werke beſte deutſche Dctav Ausgabe in A2 Bänden, fetnſtes Velinvapier, herrlicher Beuck, elegant, nur
Jlluſtr. Almanach 9 Jahrgänge, enthalten hunderte Novellen, Gedichte c mit ea 00 Stahl

ſtichen, zuſammen nur 35 e Deutſchland und ſeine Bewohner naturh ſtorſſches und gedgravhiſches
Prächtwerk von Hr. Taghaus 2. Wände gr. Octav, nur S. Mühlbach's S Ronne vollſtändig
in R Bänden, Velinpap. elegante Ausgabe, nur 2 Schillers ſämmtliche Werke die ſchöne Ortgi
nal Pracht Ausgabe mit Skahlſtich elegant nur 35 Neueſte allgemeine Naturgeſchichte der Rekche,
1863er Auflage über 700 gr. Octav Seiten Text, mit 400 eolorirten Abbildungen Prächte Einband mit Ver
goldung, nur 48 Jlluſtrirtes Unterhaltungs- Magazin Neueſte enthält Uber 100 illuſtrirte
Romane, Novellen Reiſebeſchreibungen Volkerkunde, Naturwiſſenſchaft c. größtes Hoch Dugart-Format mit
über 100 Abbildungen IS6G4, elegänt, nur 20 Meyer?s weltberühmtes Univerſum
großes Pracht Kupfetwerk in groß Octav imik dem klaſſiſchen Text, 8 vollſtändige Jahrgänge, ca. 350 bril
lante Prachtſtahlſtiche enthaltend alles Jahrgänge elegant ſtatt II. nur T
Reell prompt und exack, Wird jeder Auftrag ausgeführt und nur W fünkelnggelnene Exem

plaren T ter Garantie direct von Hamburg aus rednt von der ErportBuchhand

J. D. Polack i Hambürg,
Jungfernſtieg 15 und Hötel de Rässie e t

Beſtellung wird zur Deckung des Portos gratis R beigefügt Auerbach's Volksbuch,mit Jlluſtrationen ferner je nach dem Auſtrage, Auerbach, Jugendſchriften mit Jlluſtrationen,
gratis

Jeder Romane Neues Dichter-Album von Geibel c. Pracht Ausgabe elegant

Schmfdsche, Waldwollfabritkate,vorzüglich bewährt für Güoht- und henen Le
dencie, empfiehlt

Brüderſtraße Nr. 16. Cart Haring
WMeſſing Plätten, Plättglocken, Mörſer, Kaichte u juſtirte gölgewichte,

Wein u. Bierhähne mit u. ohne Spritze, Ventile, Leuchter Ofengeräthſchaf
ten, broncirte Fenſter Thürbeſchläge in den neueſten Muſter ſowie och viele
andere Gegenſtände empfiehlt Maas gfe.

Aas ssengfer,

ig

Harmonikas in größer Auswahl empfiehlt

S gr. Klausſtraße 26.



Große Weihnachts Ausſtellung
n

ar Beftenborn'sbeiden Meubles- Spiegel- und Polsterwäaren- Magazinen,

große Märkerſtraße Nr. 24 und Kuhgaſſe Nr.
Beide Masse enthalten eine groſe Auswahl der eleganteſten eunbies-,
Spiegel und olsterwaaren neueſter Wag on ſowie auch die feinſten
Marmor ippsachen, u Bestgeschenken paſſendAbends ſind beide Magazine erleuchtet:

I. Pauly Shneerſt. Ausverkauf. r. Schmeerſtr. 9.
Wegen anderer Unternehmungen will Ach mein ganzes Waarenlager, beſtehend in Schreib und Zeichenmatertalien, Brief

Schreib Zeichenpapieren, Tuſchkaſten e. Schreib Schul Zeichen u NotenMappen, Wandtaſchen, CEigar-
ren Etuis, Portemonnates, Brieftaſchen, Notizbücher, Bilderbücher, Schreib- u Phötographie- Albums, Pho
tographierahmen, Papeterien Cartongagen aller Art Parfümerten, cht franz fein vergold. Bijöuteriewagaren, Feder
kaſten, Pennale Damenetuis Margarethentaſchen Gürtel el e zur Hälfte des bisherigen Koßenpreiſes ausverkaufen
Evntobücher u. Copirbücher, Hannsverſche unter dem Fabrikpreiſe. Sämmtliche Artikel eignen ſich zu Weihnachts
geſchenken und empfehle ich daher dieſe Gelegenheit einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum beſtens

H. ar Papierhandlung, Schmeerſtr. 9.
Gr. Ulrichöſtr. 50. Frl a W h gr. Ulrichſtr. 50, e Glut e en e un

e ernpfiehlt ſein Lager von Pelzwagren zu billigen Preiſen. u rer rfertig 3 le 5 1r fertiet von G. Noſt, Seilermeiſter, vor demn und Repargiur den ſche illſg ausgeführ Geiſt aBeſtellungen und Reparg in werden ſchnell und billig ausgeführt. Geiſithor, Wuchererſtraße Nu 7.

Bad Wittekind.
Heute Sonntag d. 18. December

e e

Nachmittags ConcertHermann Berner, a e las e eSortiments und Antiqnariats- Huchhandlung, Breybergs Salon
A. S große Ulrichsſtraße Nr. S. Heute Sonntag d. 18. December

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnächtsfeſte A- Be C und Bilder Nachmitt U. Abend- Goncerbücher, Jugendſchriften, Bibeln, Geſangbücher, Claſſiker ass n
Anfang 3 u. 7 Uhr.in eleganten Ginbänden iſsus S E. John.Kalender in allen Arten für 1865

Hall. Volksliedertafel.
Heute Sonntag Abends 8 Uhr Extra

Probe zum „Sängertag““ v. Fr. Abt.

Schwittersdorf
e

Albert es lte Poſt

z n t 3t Weih sfeierbält reichhaltige Aus wadl e Geſchenke empfohlen. ſchafts Ban, r
Heu nnn früher Gebr. Eppner 60., ergebenſt einlodet der Vorſtand.

große Ulrichsſtraße Nr. 4, Das Abrechnungsbuch der Sparkaſſe
offerirt alle Arten ſolider Ahren zu überraſchend wohlfeilen Preiſen. Stadt Halle a Nr. 604 iſt abReparaturen führe ſtets auf s Eigenſte aus banben gekommen der jetzige Beſitzer deſſelben

u S wird daber erſücht, ſoldes bis laängſtens denBlumen und Arbeitstiſche, Stühle, Seſſel und Sop 16. k. Mts. an vie hieſtge DHiakoniſſett Anſtalt
pha von Nohr- und Korbgefſlecht, ſowie alle Arten Papier- und Ar

beitstörben n FamilienNachrichten.Kinder und Puppenwagen Dernehlungs Anzeige
empfiehlt in neueſter Fagon und nur guter dauerhafter Arbeit bihigſt Amen Weißhahn re J en

Her eennenn Rütt zeige Freunden und Bekannten nur auf dieſem
große Steinſtraße 67. Wege an.n a ren wokerngra e Ch. Siebert,W Echte lizarin- und Gallus Winte Brauerei z. halben Mond“ in Merſebueg.

echte chineſt che Musoh-Winte, echte blane und rothe Todes Anzeige.

armin- Vinte e en e e e e erA. Mentze, fr. W. Iesde, Schmeerſtraße 36. ntzndng Aen
Den Heren Fabrkbenhern ulten wir ſer ſtets vollſtändig aſſortittes Laſer von techniſche Rohe ſanft liebes Söchterchen!

2 We S 2 J Um ſtille Theilnahme bittenGummi Gutta- Percha-Fabrikaten an enipſohlen. A. Gabelmann nebſt Frau.
Gummi Wlatten mit und ne Hanfeinlagen, Ch. Gabelmann, GioßvaterDampf Gas Waſſer Schlänche, Verdichtungsſchnüre, Verdichtungs Halle den 16. Decbr. 1864

ringe Stopfbüchſenſchnüreee. a gAhe gewünſchlen Gegegſtgbe aus Gummi oder Getta-Percha fertigen wir ſchnell Den 15. d et rie. d z
und Kaubet nach Zeichnung oder Maaß billigſt an. Preis Liſten ſtehen zu Hienſten. ſanſter Fod das wehriähnige Leiden hieines r

n e n e S anſter Tod das ch ahrige SHalle aS. N ne Bee d Wregmer, ben Mannes unſeres guten Vaters Bruders
Alter Markt Nr. 3. S Schwagers des Koſſath. Wilhelm

e e e VBrömme im Alter von 44 Jahren. UmTrockene Hefe Münchner Brauhaus. ſtille Theilnahme bitten
in jeben Quantum täglich friſch empfiehlt Montag den 19. December Broihan. die trauernden Hinterbliebenen

Wheodor igem ten. G. Fald g. Roſenfelb, Tornau u. Peißen.
Ge bauer Schwetſchte ſche Buchdruckerei in Halle



S W J i

Zweite Beilage zu 297 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke' ſchen Verlage)

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Der Herr Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts
und Med'icinal Angelegenheiten hat mit Rückſicht
darauf, daß aus hieſiger Provinz gemäſtetes
Rindvieh nach der Rheinprovinz und Belgien
transportirt worden iſt, welches nicht frei von

der Lungenſeuche war, angeordnet, daß bei Vir
ſendung von Schlachtvjeh für jedes Stück Vieh
ein Urſprungs und Gefundheits Atteſt beige

Viehbeſitzers enthalten daß derſelbe das nach
einem kurzen Signalement zu bezeichnende Stück
Maſtvieh abgeſandt habe, ſowie daß daſſelbe
geſund ſei, und von der Ortspolizeibehörde
beglaubigt werden.

ſitzer von Maſt ſtällen gebracht.
Halle a/S., den 10. Hecember 1864

Der Königliche Landrath des Saal Kreiſes
C. v. Kroſigk.

Auf dem Rittergute Wiehe findet zum 1.
Januar 1865 ein Hausmädchen eine gute
Stelle welches die Zimmer gut zu reinigen ver
ſteht und mit der Wäſche, dem Nähen und
Plätten Beſcheid weiß.

Nur ſolche können ſich mit ihren Alteſten

legene Rathskeller mit Tanzſaal,

perſönlich melden b.i
Frau von Hinckeldey

in Merſeburg.
Es wird hiermit bekannt gemacht, daß der

unter Nri 2527 am Fiſchmarkt in Erfurt be
worin ſeit

Jahren ein gutes Geſchäft gemacht wurde, erb
theilungshalber im Wege der nothwendigen Sub
haſtation am 30. December 1864 Vormittags
14 Uhr vor dem Deputirten Heren Kreisrich
ter Predari, auf dem Kreisgerichte Zimmer
Nr. 33 verkauft werden ſoll.

Derſelbe iſt auf 14,384 geſchätzt.

Gaſthaus Verpachtung!
Krankheitshalber meiner Frau ſehe Ich mich

genöthigt mein Gaſthaus mit Materialhandel
nebſt Acker Und großem Obſt und Gemüßegar
ten auf mehrere Jahre ſofort zu verpachten
alles Nähere beim Eigenthümer.

Trebitz am Petersb. J. Streicher.
Ein junger Landwirth, eben vom Militair

entlaſſen ſucht eine paſſ. Stellung. Derſelbe
kann jeder Zeit eintzeten. Gef. Offerten werden
erbeten unt. Ch. B. O. poste rest. Cönnern

Eine Wirthſchaftelin, die in der Küche ganz
erfahren und das Molkenweſen verſteht wird
in der Nähe von Halle zum 2. Januar geſucht.
Näheres auf perſönliche Vorſtellung beim Ge
treidemäkler Hrn. Hädicke in Halle.

Auszuleihen ſind 3000 Thaler zum
1. Juni 1855 auf gute Hypothek durch J. G.
Fiedler in Halle t. Steinſtraße Nr. 3.

Holländiſche Voll u. Matjes- Heringe
in Tonnen und Schocken billigſt bei

A. Lehmann.
Echt franz Capern nSardines a Pieles in Blechdoſen, z
Ruſſiſche Sardinen,
Echt Brabanter Sardellen
Große Rieſen u Mittel-Reungaugen,
Stralſunder Bratheringe,
Große Kieler Bücklinge

empfiehlt

Große Trieſter Apfelſinen u. Meſſinager
Eitronen empfiehlt A. Lehmann.

Große Rheiniſche Wallnüſſe und
große Sieil. Haſelnüſſe in Ballen u.
Schocken villigſt bei A. Lehmann.

Echt Gothger Cervelgt u. Röſtwürſtchen,
Friſche Hamburger geräuch. Zunge, ſowie
Hamburger du. Wuſſtſchen Cavigr es pfiehlt

die Helikakeß- und Herings Handlung von
A. Lehmann Kleinſchmieden Ecke Nr.

Halle, Sonntag den 18. December 1864.

bracht werde; das Atteſt muß die Angabe des

Dies wird hierdurch zur Kenntniß der Be

h Ausverkauf von Leinen und Hatbleinen- Waaren,.

A Lehmann.

Halle Eaſſeler Eiſenbahn
Die in der 3, 4und 5 Bau Abtheilung der HalleCaſſeler Eiſenbahn aus

führenden 38 eiſernen Brücken von reſp. bis 40 lichter Weite einer
Oeffnung, ſollen im Wege der Submiſſton an geeignete Unternehmer verdungene

werden.
Die Unternehmer haben ihre Offerten verſtegelt und mit der Aufſchrift

„Offerte auf Uebernahme der Ausführung von eiſernen Brücken“
verſehen bis ſpäteſtens Donyerstag den 5. Januar 1865 Vormittags 11 Uhr in unſerem hieſi
gen Central Büreau einzureichen. e

Die betreffenden Bedingungen Gewichtsberechnungen und Zeichnungen ſind in den Dienſt
ſtunden daſelbſt einzuſehen und Submiſſtons Formulare von da koſtenfrei zu beziehen.

t Magdeburg den 10 December 1864.

Directorin m
der Magdeburg Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn Geſellſchaft.

Berliniſche Lebens Verſtcherungs Geſellſchaft.
Die Berliniſche Lebens Verſicherungs Seſell ſchaft übernimmt fortwährend Verſicherun-

gen auf das Leben einzelner und verbundener Perſonen zum Betrage von 100
bis 20,000 Thlr. zu billigen Prämien, und gewährt den bei ihr mit Anſpruch auf Gewinn (Ta
velle verſicherten Perſonen zwei Drittel des reinen Gewinnes der Geſeüſchaft. 7

Nähere Auskunft. über die verſchiedenen Virſicherungs Arten wird im Bureau der Geſell-
ſchaft zu Berlin Spandauer Brücke Nr. S im Bureau der Hauptagentur zu Halle, große
Steinßraße. Nr. 15, ſowie von ſämmtlichen Agenten derſelben bereitwilligſt ertheilt bei welchen
auch Geſchäfts Pläne unentgeltlich entgegengenommen und Verſicherungs Anträge jederzeit arge
meldet werden können.

Halle den 17. December 1864
Jm Namen ſämmllicher übrigen Herren Agenten

O. Ehrenberg,
Hauptagent.

h S S S S eNoch nie hat Jemand in Halle ſo billie e Leinenwaaren verkauft als der

G Ausverkauf
von F. Lo Wie als Berlin,m Hauſe des Sattlermeiſter Herrn Uangrock, Leipzigerſtraße Nr. 17.

a

h

t

Jn einer Seit wie der jetzigen, wo theils durch Marktſchreierei, theils durch
Verſchlechterung der Wagren das Sertrauen des Publikums zu Leinenwagren bedeu

kend erſchüttert worden iſt in einer ſolchen Zeit kann es jedem reellen Geſchäftstreibenden
i wünſchens werth ſein, zumal wenn ſeine Umſtände es erlauben) ſich vom Geſchäft zurück

ziehen zu können. Aus dieſem Grunde und da mein Alter und meine Kränklich-
keit mich verhindern, meinem ſeit 28 Jahren im Rufe der größten Solidität ſtehenden
Geſchäfte in gewohnter Thätigkeit länger vorzuſtehen, habe ich mich entſchloſſen daſſelbe

M aänzlch aufzugeben und deshalb gh mein Leinenlager wahrend des Chriſtmarkts zur gänzlichen Auflöſung geſtellt.
Mein Lager enthätt alle Sorten Leinwande, Handtücher Taſchentücher,Tiſchtücher, Tafelgedecke in Damaſt und Drell, Servietten, Batiſt

Taſchentücher, nur Prima- Waaren c c.
Peiecoukant zu unbedingt feſten Preiſen 100 Dutz f. Glacée Handſchuhe zu

t ünd 5 reinleinene Küchenhandtücher, das Hut 12 die Elle 2
Hauk macher- Leinen von Landieuten bearbeitet das Stück 4 u. 5 leinene Theeſetviet

en das Dutz. 25 h is ein Stück Keinwand zu 1 Dutz Hemden S fei
h nete Sorten zu 9 u. 10 Brabanter Zwirnleinen zu ſeinen Oberhemden 9
M 10 10 12 bie 20 Holländiſche Leinen mit rundem egalen Faden ſehr weiße

diesjährige Naturableiche zu den feinſten Oberhemden, von Il bis 28 Hanflei
hen Kus Rigaer Hanf geſponnen, echtes Hand ſeſpinnſt Lignet ſtch beſonders zur Bett
wäſche, von vorzüglicher Dauerhaftigkeit, das Stück von 10 bis 17 Feinſte Brüſſeler
SHausleinen, für Damenhemken und Kinderwäſche, von 8 bis 12 Hanflein

n mit Baumwolle gemiſcht, ein dauerbaftes Gewebe; das Stück S bis 10 Her

n

r

ne

renhuter Leinen. Tiſchzenge in Damaſt und Drell, ein Gebeck mit 6 dazu paſſenden
Servietten, reines Leinen 2 in klegantem feinen Damaſt in den reichſten und
ſchönſten Deſſins 4 Rein Leinen Handgeſpinnſt, DamaſtAtlas, Tiſchzeuge glänzend
wie Seide in den neueſten O ſſins für 6, 12 u. 24 Pelſonen von 8 bis 40 Tiſch
tücher ohne Naht, zu 6, 8 und 12 Perſonen in den neueſten Muſtern das Stück von
15 an und höher. ein leinenes Stubenhandtücher Zeug Hausmacher- Geſpinnſt aus

Glanzgarn und Aklasſtreifen in Stücken und im Dutz ebenſo Atlasdamaſt Handtücher,
abgepaßt zu auffallend billigen Preiſen. Graue, weiße und ſchamois rein leinene Tiſch

h decken in den ſchönſten DamaſtblumenDOeſſins, das Stück von 1 an vie auch Deſ-
ſert-Servietten. 500 Dutzend weiße kein keinene Taſchentücher, das Dutzend 14,
20 und 25 2 bis 5. Halbleinene Taſchentücher für Erwachſene und Kinder
das Dutz. 10 bis 22 Franzöſiſche Batiſtleinen Taſchen ücher. Leinene Einſate
zu Herrenhemden in Dutz. à Stück von 6 bis 10 beite Betttücher Leinen
ohne Naht.

Außer dieſen hier oben genannten Waaren befindet ſich im Engros Lager hier noch ne
Partie halbleinener Artikel in ſchwerſter und vorzüglichſter Qualität welche zu folgenden

i Preiſen fortgegeben werden Küchenhandtücher, feine Sorten 15, 17 bis 20 Tiſche
kücher zu ſpoftbilligen Preiſen. Servietten das Dutz 20 bis Ein Ge-

mit 6 Servietten Eine Partie Halbleinen für Kinder und Bettwäſche ſich eignend.
Nur im Hauſe des Sattlermſtr. Hrn. Langrock, Leipzigerſtr. Nr. I7.

I. VI. Lowiez aus Berlin.
e centEine neu milchende Kuh mit dem Kalbe iſt zu verkaufen in Biſchdorf b. Kohlmann,

e



in
Wlagender Beweis

tfür die von der Wiſſenſchaft längſt aner
kannte Thatſache daß die Haarkeime und
S Hagrbälge verloren gegangener Haare, wo
ſie nicht durch eine Hautkrankheit oder ſonſt
gewaltſam zerſtört wurden, noch lange un
h verändert in der Kopfhaut fortbeſtehen und
oft nur einer geringen Unterſtützung bedür-
fen, um ihre Thätigkeit, die Haarbildung,
auf's neue zu entfalten ſind die durch
Johann Andreas Hauſchild's vegetabiliſchen
M Haarbalſam erzielten, von Manchen für

I wunderbar und unglaublich gehaltenen Er
folge, die aber ihre natürliche Erk ärung
in jener Thatſache finden. Tauſend Briefe
M aleichen Jnhalts wie ie nachſtehenden, be
S ſtätigen die Wirkſamkeit deſſelben
e Ew. Wohlgeboren
erſuche ich hiermit freundichſt, mir 3 Fla
ſchen a Sgr. des ſo berühmten Hau

ſchildiſchen Haarbalſams zu überſenden. Jch
S haben dieſen Balſam ſchon vor einigen Jah

ren gebraucht und gefunden daß der
I ſeibbe nicht allein das Ausfallen
der Haaren verhindert ſondern

auch wirklich auf kahlgewordenen
Stellen junge Haare hervorwach
fen. Um einigen meiner Freunde Beweiſe
hiervon zu liefern, beſtelle ich obige 3 Fla

ſchen zur Probe c.
Mit Hochachtung

Bremſcheider Mühleb. Hedfeld.
Wilhelm von Hagen,

Mühlenbeſitzer.

B. P.Da ich ſehe daß Jhr Haarbaiſam von
ungemeinem Nutzen für mein Haar iſt
ſo erbitte ich mir mit nächſter Poſt (folgt
Auftrag

rn b. Hamburg.9 Died. Meyns.
Von demſelben 1 Monat ſpäter:
Kann Jhnen aufrichtig geſtehen

ſich der Balſam außerordentlich be
währt und mein Haar noch dicker zu
werden ſcheint, als es je früher war, da
S ber bitte ſie wochmals c.

orn b. Hamburg.9 Died. Meyns
Die große Nachfrage deren ſich

J. A. Hauſchild's vegetäbiliſchei
Haarbalſam überall zu erfreuen
hat, hat eine Menge Nachahmun

hen die unter ähnlichen Namen an
Sgekündigt werden hervorgebracht

ich bitte deshalb darauf zu achten,
daß an jedem Orte nur eine einzigen
Verkaufsſtelle für Hauſchild s

S Balſam exiſtirt und verſelbe z B.
in Halle a. S. ausſchließlich bei Hrn.
Walcke, Schmeerſtr. 1, in Original
flaſchen à 1 Thlr. e Fl. a 20 Sgr.
Fl. à 10 Sgr. zu haben iſt.

Julius Kratze Nachfolger
2 2e

Auf einer Siegeleigin der Nähe von
Berlin wird ein umſichtiger ſicherer Mann
aus der Provinz, wenn auch ohne Fachkennt
niſſe, als Aufſeher dauernd angeſtellt. Der
ſelbe hat das Etabliſſement zu verwalten die
Akbeiter zu löhnen und bezieht ein Jahres-Ge
halt von 6- bis 700 Thlr. bei freier Wohnung.

Weitere Auskunft giebt H. Magß in
Berlin Kommandantenſtr. A9.

Ein unverheiratheter Mann, welcher in ſchrift
lichen Arbeiten bewandert iſt und hute Zeug
niſſe aufzuweiſen hat ſucht eine Stelle. Nie
miy rſt aße Nr. 14.
500 Thlr. ſonen m. Verluſt ceditt w. Näh.
bei Hrn. Radeſtöck, Zapfenſtraße 20.

1 Wogen, paſſend für Hind leleute, iſt
billig zu verkanfen Steinthor Mr. 40.

R iniſche Wallnüſſe myſietlt in Cent
nein und Schocken billig J. E, L. Weihe,
Lantwehrſt aße Nr. 1585.

Gut rhal ener Flügel ſteht zu vataufen Nie
meyerſtraße Nr. 14.

Z. P.Hierdurch bekhren wir uns, die ergerene Miktheilung zu machen, daß wir der Dampfkeſſel
Fabrik von Se mnſd in Halle aS. die Agentur unſerer Fabrikate für den Regie

rur gebe irk Merſeburg übertragenahaben,, Und wird dieſelbe Uber ale von uns aus Gußeiſen
hergeſtellten Artikel jede gewünſchte Auskunft event. unter Anſchluß von Zeichnungen ertheilen

n Hannover. Hannoversche isengiesserei.
Bezugnehmendrauf vo ſtehende Annonce halte ich mich zur Lieferung von Wetorten,

ſtehender und liegender Conſruction, Röhren mit Muſffen uns BPlantsehen
von 17 Durchmeſſer an, ſtehend gegoſſen, ſowie Gütter zu alcons, Gräbern

und Rluinen, Consolen, osetten, Whürgriäfre, BDachbekrönungen,
Treppen, Blümenvtische, Vasen, Tische, Stühle, Bänke, Fen-
Ster in Heerd und Kaſtenguß Bachfenster, Thürfüllungen, Säulen,
Candelaber, Laternenarme, BIumenbalcons, Balcon Verandas
in allen Fagons, verdeckte Veorbindungegänge, Lauben ſür Schlingge-

wächse und für Leinenüberdachung, rabkreuze, Oefen, Koch-
masehinen, Roststäbe und Reizthüren etc. beſtens empfohlen.

Die Hannoversche, isengiesseref iſt, in Bezug jhrer günſtigen Lage und
zweckmäßigen Einrichtung, ſtets im Stande, jeder Concürrenz entgegentreten zu können, weshalb
ſie ſich auch ſeit 3 Jahren in hieſtger Gegend des beſten Rufes erfreut Dieſelbe lieferte den
Herren Köttnitz G Co in Hohenmölſen Herrn A. Fleiſchhauer in Knapen
Jorf W. Merſeburg und Herrn L. N. Schilling hier ſtehende Retorten, für Herrn
A. Riebeck in Weißenfels Herrn Hr. B. Hübner in Rehmsdorf und für die
Berlin Wildſchützer Parafſin und Solaröl- Fabrik bei Hohenmölſen lie
gende Netorten uhs Blaſen zur allgemeinen Zufriedenheit, und werben genannte Herren
gern bereit ſein auf Befragen über die Qualite ves Eiſens ſowohl, als auch über die ſolide
Ausführung im Ganzen, nähere Auskunft ertheilen.

Außerdem liegen bei mie zur gen. Anſicht Zeichnungen und Preiscourante aus und bin ich
auch gern erbötig ſolche auf Verlanden einzuſenden.

Halle a/S. im December 1864. F. Schmidt.
Miene Dampfkeſſel- und Eiſenblechwagren- Fabrik erllidet hierdurch keine

Störung weshalb ich mich zur Anfertigung von Dampfkeſſeln, Vaſſins, Braupfan
nen, Kühlſchiffen, Seifenkeſſeln, Condenſationsröhren far Schwelereien ſowie
den erforderlichen Gegenſtänden für Einrichtung von Zuckerfabriken, unter bekannter promp
ter und folider Bedienung veſtens empfehle

Hälle B. Schmidt.Otto U Markt. Nr. o vis 4 Vis der Markkkirche,
empfiehlt einem geehrten Publikum ſein Lager von Phötogen, Solar und SteinölLampen,
ſeine lackirten Blech ſowie Meſſing- Waaren ſehr ſchön gemalte Kaffeebretter, Fruchtkörbe,
Zuckerkaſten, Wachs ſockbüchſen, Vogelbauer Leuchter, Handtuchhalter, Eimer u. dgl. m. ſowie
Holz und Blechſpielzeug, Schablonenſpiele, zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen.

Otto Vhlig, Slempner-Meiſter.
Beſtes Salon Soläröl à Qu. 6. waſſerhelles Salon Photogene J u S echt

penſ. Petroleum (Steinöl) à Qu. 7 BiillantPparaffin Kerzen à Pack 6 Draht
dillen an Tannen und Chriſthäume à Otz 1

Otto Vhtig, Markt Nr. 15 yis à vis der Marktkirche

Zu Weihngehtsgeſchenken
alte die

Singer Manufacturing Comp.

an asehinre,geeignet für alle in der Haushaltung vorkommenden Näharbeiten,

beſtens empfohlen. Otto Gliselse,
Schmeerſtraße 31.

Wieder angekömmen ſind die
Wäsche- Ring Flaschinen,
Waschlaschinem,
Damen- Nähmaschinen a 13 Thlr.

Es n pfi hit dieſelben zu Weihnachtsgeſchenken
Otto Giseke, Schmeerſtraße 31.

Von vielen Leiden ſagt man ſie ſeien uncurable, das heit e giebt kein Mittel ſie zu
hellen bisher hat man dies auch von allen Harleiden behauptet, weil die angewendeten Mittel
als nichtig befunden wurden um ſo mehr freut es den Referenten kaß die neue Entdeckung
des wegetabiliſchen Haarbalſams Beprit des chevenx von Hutter Co in Berlin,
Niederlage bei Melmnhold G Co. in atle a/S. Leipzigerſte. 109, ſich bewährt ge
zeigt und höchſt merkwürbige Erfolge erzielte. Nachfolgendes als Beleg

S ZJn Folge nervöfen Kopfſchmerzes, der mich viele Jahre heimſuchte, werlor ich faſt
ein ganzes Haupthaar Um dieſem Zu ſteuern verwandte ich 3 Gläſer à 1 des
Fräutkerhaarbalſams Beprät des chevenx von Hutter C. Co n Bearlin, und

C verwirklichte ſich ſein beſtehenden Ruhm jn auffgllender Weiſe an mir, denn mein Haar
e ward ſtetig dichter und ſchöner, und iſt auch jede Spur von Kopfſchmerz verſchwunden.
V Darum allen qhnlich Leiden in Obiges zur Einſicht und genannten Hetren meinen

veſten Dank. j r

Serlin, den 18 Novbr. 1864 Haitzke, Canzlei- Secretair.
Friſche Bohmiſche Goidfaſanen in Pracht“

Exemplaren empfiüg wieder G. Mahr.
Lebende ſehon ſehr gut ſprechende Papa

geien t Miſſinghauer, ſowie eine Paſtir friſche Rehge
weihe empfiehlt als paſſend zu Weihnachtsgeſchenken

O. Meer.
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rn e e Gr. Ulrichstr. 42 in Halle.Wirklich echten R önfgsberger Satz Marziſpan in Holz Cartons
Oonfect täglich friſch bei

einzelne Herzen und
C. D. Mi Markt 3 in alle a

Die wachfolgenden ecdiegenen Werke aus dein Verlage von Lider Kauh in erkn (ie gieh vorzüglich zu

Weinen eighen, Sind vorrecehrig in der nAuch und Kunſthandlung Behard Mühlwänn un gtrasse 14.

e re ee S
e e von e Mullenſiefen,

sind Zwei Jahre nach ihrem ersten Erscheinen, bereits in dritter un
veränderter Auflage erschienen, ſeder Band wird einzeln für 2 Ihr
erkguft. Aüch Sind zu Bestgeschenken elegant n Lein-
Wwand mit Deckelvergoldung gebundene Kremplare vorräthig jeder
der beiden Bände Kostet gebunden 2 Thir. -12 Sgri, Liegantet

2 Ihr 15 Sgr. mit Goldschmitt 2 Thlr. -20. Sgr. Auch kann man
das Werk ohne Preiserhöhung in Lieferungen à 57 Sgr. beziehen

Evangelischen Vamilien sei dasselbe mit den Worten des Pr.
F. V. Krummacher empfohlen, der on demselben sagt „Müllensiefens
Andachten scheinen unter dem Bindrucke des alten Seherwortes ent-
standen zu sein „Redet mit Jerusalem freundlich, und gleichen je
nem linden, sanften Sausen, in welchem der Herr- eins seinem Pro-
pheten nahtes undtwo sie eine freändliehe Aufnahme finden da
wird es micht fehlen Können dass sie den Frieden Gottes in die
Herzens pflanzen, und auf alle Verhältwese des Lebens einen wei-
henden und heiligenden Kinfläss üben werden

S e d Jov e r on Frauenband. 3

Preis 18 r eleg. in Deinw. gebunden 28 Sgr.
Aus einer Beurtheilung des Ferfassers von „iedertaufe oder Taufe“

(E. Rükl)
Der Schauplatz der Erzählung ist meistentheils Berlin, und zwar

das s. g. Geheimeraths- Viertel. Die Sprache ist anmuthig und Hies-
send der Ton ist würde- und Hebevoll. Namentlich hat die Ver-
fasserig einen dureh- dies Liebe zum Rvangelium geöffneten Bhck für
die Lebeos- und Anschauungsweise des Volkes, der Kinderwelt und
der dienenden Klasse. An bitteren Seitenbiicken etwa politis cher
oder Kkirchlicher Art fehlt es gahz ebenso am überschwänglichen
Auslassungen; die einzelnen humoristischen Scenen sind treu und
natur wahr Im Ganzen ist es ein geht christlicher, evangelischer
Hauch, der üben dem Schbriſtehen legt. Weber einzelne dogmatische
Auffassungen Wolle wir nicht rechten. Die Bescheidenheit, die
sich mit dem Drange, die eigene, vielleicht noch junge Herzens-
und Lebebserfahrung siehe selbst zur Darstellung zu bringen 2ur
Abfassung dieses Sehriftehens verbunden hat, ist es welche das
Ganze so anmuthig und empfehlens werth wacht.
Novelle nach Inhalt und Form derart dass sie jedem gebildeten
jungen Mädchen 6b stolz oder still, getrost in die Hand gegeben
werden Kann doch auch Leser von veiferen Jahren werden sich
daran erfreuen.

el intt Gott
S Predigten o We en. Kägel. S

le verſöhn

h

kret 28 Se es. in en gebünden 1 Thlr. s 8er
Vrtheil des Pyvang. Rifehiſeken Anzeigers:

Nicht blos die Keweinde, welche ges bredigten im Dom zu
Berlin während des letzten Jahres vernommen hat,

sammenstellung erfreuen d e maſchöne Stimtne vernehmen Es werden nun auch die sich an der
Kräfugen Schriftauslegung und eindrucksvollen Busgpredigterbauen
Können die keinen Platz gefanden haben. Gedruckte Predisten, wie
diese, sind gewissermassen auch wilkommene Gastprödigten in an

Die, Ueberschriſt, welche die erste Weihnachis-
domilié trägt Liebe, Leben, Licht stellt den Chäracter des gan-
zen Buches dar. Es predigt ganz und frisch den Heiland das
Lieh tder Welt, Gottes Sohn der das Leben und die ufer
stehung ist, anä ist. woll der Liebe, vie begeistert aber innig und

dern Parochien.

wehmüthig spricht: Tasset Kuh ersöhnen mit Gott So
segne die Ausbreitung der Predigten an den Herzen enen esauf dem Weihnachistische Begt, und allen, die es vor- und nach-
der lesen.

a J m m

Jedenfalls ist unsre

wird ihre Zu
Weithin wird man ihre so mächüge wie

Verlag von L. Wann in Berlin

ehe 2 hl les gebunden 2 Tr 0 Sgr.Das Feiche Seelenleben eines ideaglen Geistes, dem steiallem
Edle ünd Schönen hihiebts dessen on State zu State aber immer
deutlicher hervortretende Grändslimwing eine religiöse ist o wird in
dem Buehe Seschildert und zwar in einer so Giogehenden herzge
winnenden Weise Wie es nun ein Brüder Kohnte; dabei erinnert die
grosses psychologisehe Kunst der Darstellung überall an den grossen
Frankfurter Eandsmanu des Verfassers- Ausser diesem persönlichen
gewährt aber das Büch auch ein reiches allgemeines Interesse. s Alle
die Srossen Ereignisse nd Fragep, die auf religiösem, theologisehem
und politischem Gebiet in den letzten Jahrzehnten die Gemüther be-
Westen, kömmen in eingehender Weise zur Sprache nach dieser
Seite werden Viele in dem Buehe eine Aufklärung finden Sie sie
um s mehr hefriedigen Wird, als die Pinge hier micht gelehbrt, son-
dern in dem Sinne eines nach Wahrheit ung Frieden suchenden Ge
müths behandelt sind. Wer daher ein Buch sucht, das die edelste
Unterhaltung und zwar eine nieht zerstreuende, Sohdern im tlefsten
Sinve sanmelnge gewährt dem seindies Lebensbild

Müllrnſirfru n Skblerth
a Zeuness von Ohristo.

Die ersten vier Bände enthalten hredigten auf alle Banhinge des

Kirchenjahrs. Die ersten Bände sind bereits in achter Auflageerschienen, jeder der 6 Bände wird auch einzeln zu 20 Sgr. ver-
kauft Zu WestgeschenkKen werden dieselben stets Alegant
in ein ang gebunden Vorräthig gehalten zum Preise von 27 Sgr.

Die Darmstadler Kirehenzentuns sagt von diesen Predigten: „Sie
sind ſohanneiseh lichte und ietsihvige t die Récensent mit
wahrer Jüngerfreude begrüsst. Der freue Zeuge predigt aus so inner-leh gesandem Glauben in so ungefärbter Liebe und heiliger, Ein-
falt, mit so reicher feiner, apseblendeter Seelen und Lebenskennte
niss in so heilig reiner ger rein und klar fliessender, oftage-
waltig Piteissenger Rede dass wir diese Predigtsammlung, in recht

viele Fabilienkreise wünschen Predigern gönnen dieselben als
Muster einer Predigtweise einpfohlen werden, die zu den Gebildetenin ihrer Sprache edet und doch eben soggehr einfachen Christen

zur e Etbanung dient. e

Britte A e
Bde: S

S s 3 t S
e n dw Je Uesprung, Bräwohbe, Sagen e

Verlag von T. Rat in Berlin, Wilbelinsstr. 137. Preis 28 Sgr.
Urtheil der N. evangel, Kirchenzeitung:

Die Gedtegenheit des Inhalts, in Verbiodung 53 der ausgezeich-
net geistvöollen und antegenden Darstehung dieser Zehrift würde es
wohl gerechtfertigt techenen lassen Wenn sie ver ſedem, Wein
hohle ſeste als Neue in Krinnerung gebracht und als ein ganz be-

sohders geeignetes Beetgeschenk für gebildete Christen aller Art em-
pföhlen würde Denn was könnte es Anziehenderes, Leblicheres
nd Erbaulicheres für diese heilige Bestzeitgunlesen geben, als cie
Geschiehte der ersten Anfänge der Begehung des Geburtsfestes Ohristi,
seines Almüligen Hetanplühens zu einer er herrlichsten Blüthen in
dem reichen Krapze Kirchlicher Jahresfeste, seiner tiefsinnigen Sy mbolik auf künstletischem ung poetischem ehe seiner mannichfal-

tigsten Ringärkung auf rnste Wie Seherhatte, fromme wie aber-
gläubige Gebräuche des echristlichen Volkethüme Das ihteresse an
dem neteren Sinn änd der ursprühglichen Bedeutung den gerade bei

diesem Peste besonders zahlreichen symbölischen Gebräüehe in Kireche,
Haus Hof, Schule und Kinderstaäbe, kann kaum volletändiger befrie-
digte werden als dies dureh die rejchhalti igen Mitheianse u. der vor-
egenden Schrift gesehieht, von der i hat schwer sageninest, ob man sie mehr wegen ihrer belehbrenden Haltung
im Knzeioen, der wegen ihrer Fabfhen ervanhehben Gesam Wirkung

rühmen und bewundern soll

decw n
vielseitig



Bei Beendigung meines Miigros- Geſchäftsfaſe ich mein Lager

Damen- VIäuntel ung
jetziger Safsöm ver

Jackenm Einzelnen zu ten heruneſ en Preiſen, wöhei große Raciäntel à 6 Thlr.
Gohm, grogsse Steinstrasse 73.

Practiſcher Zahnkitt Das Beſte zum Ausfüllen hohler r in Etuis à 5 u. .75 9

Neuer Kitt für Glas, Porzellan Stein c. l.Flüſſiger Leim an gl. 2Erdnußölſeife, ein wehlthatges nd erfriſchendes Waſchmittel, à Stück 3 und 1 Packet

nit 4 Stück 10
biegſamer Gummilack a Fl. 3 Für Gahoſchen und alles Schuhwerk

Zu haben bei Carl r v r 16.tie ler Note C lengerkei 1865 in den verschiedenen Ausgabem, vorräthig bein

er non in Ralie.Frieden Uinnig, Shmeeſeaße R 25,e u Wealhnachtsgeſchenken e Damengürtel, Eigarrenetms,
rtemoönaies, fein vergoldete Uhrketten, Broſchen Bontons u Hals- rungen

ketten, ſowie angekleidere Puppe ist Wuphentspfe in großer Auswatn zu den
bekannt billigen Preiſen.

n als gaſſendes nehniann, Leipzigerſtr. 105.e e Wanſſerg Fondant Spichen eng franz. Na
u

witt

zipan, ſo die Königobetge Matin in Ssathteln und einzelnen Stücken

D. ehmann, Leipzigerſtr. 105.
Beſtellungen auf Chriſtſtollen Baulmkuchen und alle abeigen

Bickerrien werden pegrnp ausgeführt bei
ehmann, Leipzigerſtr. 105.

Stearin- und Wachsker gen und Wachsstöcke

wjeder ſure vorräthig bei

armn beie Ur 16 ar Marins.Ia rn Tehpioh Man dung
e Bussteppiche ist. allen Grögsen nd Sorten
d Böett-, Pult- und Selireibtieh- Vorleger.

m non ee,Co e Ahtreter in allen Sorten
viel practischer und haltbarer wie Strohdecken,

Cocos- Weppifche Zeug in allen Breéitem,
Wollen Tee n in allen Sorten nd Hreiten,

zum Delegen von Diner Treppen ete,

Reise en Schlaſf erken,Bqinipage- e e de Mecken
empftehlt in Zrösser Auswahl und billigſtB. on gr. Drichsstr. JSinn See

bester Qualität,
Damen Filzesehihe ind Stierer mit Gummi-Sohle und Hegatz,

Regen-Rösche, Regen Vläntel,
es für Pferde

e e

Brillen u. Borgnetten
mit den feinſten Kryſtallgläſern,

Reisszeuge
eigner Fabrik 120 verſchiedene Sorten,

Operngueker u. Pernröbre
in vorzüglicher Güte,

Schablonen
h Vetehnen der Wäſche u. für Kinder,

Stereoscopenbi derin unübertreſftich n Auswahl

Mieroscope
Hhon 40 von Waſſerlein c.

in geſchmackvollen Formen

s Fini,
nerteſtetlpparat zum Rancher, complett von

1 s an,r ergebenſt zu billt gſten PreiſenPaul Colla berem,
großer Schlamm 14.

Bihihan ünd Braunbier un
Dieuolag in der Brauerei von

Carl dar d Schober.
Gernnmnisehune,

echt franzsſtſche, empftehtt
VIochau,

große Ulrichsſtraße 54.
Soeben er e im Selbſtve tage des Berfaſ

ſers Halle a e Land wehrſtr. Nr. 6)
e chul- Stenographie

erfunden und herausgegeben

yhnWilyelm Fel Felſch.

Preis 7 Sht
Dieſe Stenographie für den Schul und

Selbſtunterricht beſtimmt kann vermöge ihrer
Einfachheit und Genauigkeit ſelbſt in den unte
ren Klaſſen der Elementarſchulen ſchneller und
erfohgreicher als die gewöhnliche CEurrentſchrift
gelehrt werden und iſt daher ſehr geeignet, an
die Stelle der bisher üblichen Schreibweiſe zu
ſteten

r Tuſchkaſten
mit Honigfarben und Ackermann
ſchen Farben empfiehlt in großer
Auswahl von 6 Pf. bis 2 Thlr.per Stück

Albert Schlütergr. Steinſtr. 6.Ein guter Baß und ein Fortepiano iſt billig

empfiehlt A. B. KornSitten empfeble als paſſende Weihnachts
geſchenke W. Rellwig Barfüßerſtr. 9.

n verkaufen große Ulrichsſtraße Nri 22, eine
Treppe hoch.
Ein Arg oder oſtindiſcher Rabe, gelb
und blau, welcher gut pricht, iſt zu verkarfen;

paſſend zum Weihnachtsgeſchenk. Breitenſtraße
Die Eſſig Fabrik v. Pr. Meinel, Dachritgaſſe R
empfiehlt ſeinen anerkannten wohl chmeckenden Wein
u. Bier Eſſig(kein Sprit) z. geneigten Berückſichtigung.

Das Neueſte in r und Reitſtöcken empfiehlt
W. I. Senutae, große Steinſtraße

Geb autex-é Se ch Feſe Se Bee cke rei in Han

beſitzer

Ein weiß und ſchwarz geſleckter großer Hof
hund mit buſchigem Schwanze, gelben Augen
braunen und gelblichen Becken iſt zugela fen.
Derſelbe iſt gegen Exſta!tung der Jnſ ſertionsge

bühren und Futterkoſten abzuholen beim Guts
E. Exeutzmann
in Spickendorf.

Thermometer n.Parher Früchte Blutenbönguets e e Barowmeter
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Dritte Beilage zu

Telegraphiſche Depeſche der Halliſchen Zeitung.
Aufgegeben in Berlin den 125 Oebr. 12 Uhr 49 Min. Nachm.
Angekommen in Halle den 17. Secbr. Uhr 22 Min. Nachm.

Berlin, Sonnabend den 17. Decbr. Der Einzug
der Garde-Regimenter und anderer Truppen aus dem
Feldzuge in unſere feſtlich geſchmückte Stadt iſt unter
dem Zuſtrömen großer Menſchenmaſſen heute erfolgt.
Der König, von glänzender Suite begleitet, ritt gegen
12 Uhr, von Hurrahs begrüßt, nach dem Exerzier
platze, wo er nach der Truppenbeſichtigung eine An

fand durch die Mitte derrache hielt. end iſt eine JlluminationLinden ſtatt.
vorbereitet.

Der rFür den A
e

Vermiſchtes.
Man erwartet als Ergebniß der letzten Volkszählung für

das ganze Land eine Steigerung der Einwohnerzahl und ſchätzt dieſelbe
auf ungefähr 600,000 Perſonen. Bei der Zählung im Jahre 1861
ergab ſich für den ganzen Staat eine Zahl von 18,867,061 Einwohner
und nach der jetzigen wird ſie vorausſichtlich ungefähr 19 Mill. be
tragen. Da nach der Höhe der Einwohnerzahl die Antheile an der
Zolleinnahme im Zollverein für die drei nächſten Jahre berechnet wer
den ſo muß das geſammte Zählungswerk im ganzen Staate in nicht
langer Zeit beendigt ſein, da die Berechnung der nächſten Antheile be
reits im nächſten April, ſpäteſtens im Mai für das erſte Quartal des
kommenden Jahres beginnen ſoll. Die Regierungen der Zollvereins
ſtaaten theilen ſich die Reſultate der vorgenommenen Zählung unter
einander und dem in Berlin veſindlichen Central Bureau des Zoll
vereins mit.

Göthe in Dornbürg. tdem großherzoglich Sächſiſchen Schloßgarten in Dornburg bei Jena
angeſtellte Hofgärtner Sckell, welcher während eines längeren Auf
enthalts Göthes in Dornburg (im Jahre 1828) in nähere Bezie
hungen zu demſelben getreten „Geſehenes, Gehörtes und Erlebtes“
in einem anſpruchsloſen Schriftchen zuſammenſtellt. Es gewährt einen
intereſſanten Beitrag zur Kenntniß Göthe's. Einzelne Aeußerungen
und Züge Göthe's ſind beſonders charakteriſtiſch. Der nachmalige
Hofgärtner Sckell wollte anfangs Theologie ſtudiren, obgleich ſein Va
er Gärtner auf dem Luſtſchloſſe Belvedere bei Weimar war. Göthe
ſprach mit ihm über den Gegenſtand und äußerte hierbei, er habe alle
Achtung vor dem geiſtlichen Stande und wolle ihm auch nicht abrathen,
doch ſolle er, falls er Theolog würde ja kein Phariſäer werden
Als einſt Göthe mit einem Fremden durch den Schloßgarten in Dorn
burg ging, lag auf einem Raſenplatze ein kleiner, hübſcher Knabe auf
dem Rücken, die Hände auf der Bruſt wie zum Gebet gefaltet, in ſit
ßem Schlummer. Der Fremde bemerkte den kleinen Schläfer zuerſt
und machte Göthe auf ihn aufmerkſam „Wir wollen ihn nicht in
ſeiner Ruhe ſtören, denn ſolchen Kindern iſt das Reich Gottes ver
ſetzte Göthe. Kurze Zeit darauf kam er deſſelben Weges allein zurück,
betrachtete den Kleinen, blickte gen Himmel, griff dann in die Weſten
taſche, nahm ein Geldſtück heraus und ſteckte es ihm, ſich über ihn
neigend, in die gefalteten Hände. Ueber Göthe's Nachtruhe und
Schlaf wird erzählt, daß er ſich auf den Rücken zu legen pflegte, die
Hände außerhalb der Bettdecke auf der Bruſt wie zum Gebet gefaltet,
den Blick nach oben gerichtet. Früh waren die Hände noch in ihrer
urſprünglichen Lage, ſein erſter Blick war nach oben gerichtet. Sein
Schlaf mußte tief und ſüß ſein, denn das Lager zeigte keine Spur
von Unruhe.

Bericht über die Verhandlungen der Stadtverordneten
Sitzung am 5. Decbr. c.

Vorſitzender: Juſtizrath Fritſch.
Auf die von der Commiſſton für Vorprüfung reſp.

dingungen Betreffs des Ritterguts Beeſen gewachten Vorſchläge und die
Magiſtrats vorgeſchlagenen Abänderungen und Mödificattonen derſelben, wird zunächſt
Hon der Verſammlung genehmigt, daß das Gut im Ganzen verpachtet werde. Ueber
Sie Dauer der Pachtzeit wird der Beſchluß bis zum Ende der Berathung über die der
Verpachtung zu Grunde zu legenden Bedingungen mit welcher in der nächſten Sitzung

fortgefahren werden wird, vorbehalten.
2) Zur Beſeitigung von Uebelſtänden welche ſich bei Benutzung des Saales der

Vermeidung des heftigen LuftzügesVolksſchule herauegeſtellt haben namentlich zur
Und Beſeitigung des Mangels einer entſprechenden Treppehbeſeuchtung, genehmigt die
Verſammlung nach Einholung des Gutachtens der Bau ſowie der Schul Commiſſion
Die Anbringung einer Holz und einer Glasthür vor der Treppe beim Saal, ferner
zweier Gaeflammen auf derſelben vom Publikum als Aufgang zu benutzenden Treppe

3) Die Vertheilung der 400 Thaler betragenden Zinſen des Schmidt'ſchen Legats
für das Jahr 1864 wird dahin genehmigt daß gleich wie im vorigen Jahre erhalten
ſollen der FrauenVerein, 2) der Verein für Armen und Krankenpflege, 3) der
Verein für Wöchnerinnen je 60 Thir., 4) das Bürgerrettungs Inſtitut 50 Thlr., 5)
die DiakoniſſenAnſtalt, 6) der Bürgerunterſtützungs Verein, 7) der Verein zur Be
ſchaffung von Familien Wohnungen fe 80 Thlr. 8) die TaubſtummenAnſtalt, H die

Voigtel' ſche Stiftung, 10) die Jungfrauen- Stiftung 11) das Flamarh ſche Blinden
Jnſtitut fe 20 Thlr.

In Betreff der profectirten Erweiterung des Tageblatts genehmigt die Ver
ſammlung nach dem Votum der Armen Direction das Erſcheinen in größerem Format,
die dadurch nöthig werdende Erhöhung des Pränumerattonspreiſes auf 15 Sgr. vier
kelſähtlich und die unveränderte Beibehaltung des Jnſertionsgebührenſaßzes mit
Sgr. Pro Zeile.

Aufſtellung der Pachtbe
Seitens des

Sitzung am 12. Decbr. c.
Vorſitzender? Juſt zrath Frit feh.

Der Etat der Gottesackerkaſſe pro 1865 legt zur Prüfung und Feſtſtellung
vor. Derſelbe enthält

Einnahme: Tit. I. Zinſen von Kapitalien 108 Thlr. 22 Sgr. Tit. II.
Rutzungen vom Stadtgottesacker und Friedhofe 367 Thlr. 2. Sgr. Tit. III. Beiträge

Unter dieſer Aufſchrift hat der in

297 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke chen Perlage).
Halle, Sonntag den 18. December 1864.

r i. ar Erbbegräbniſſe 1337 Thlr.Wo Glabbegenbeſthern 16 Thlr. 25
Tit. VI. Jnegemein 22 Thlr. 17 Sgr.Tit. Begrabntßgebithren c. 976 Thlr

Summa 2828 Thlr 6. Sgr.
Ausgabe Tit. T. Unterhaltung der Gehöfte c. 284 Thlr. it An Abgaben

300 Thlr 23 Sgr. Tit. III. Verwaltungskoſten 1204 Thlr. 2 Sgr. Tit, IV. Er
haltung von Grabbogen 2c. 33 Thlr. 7 Sgr. Tit. V. Jnsgemein 36 Thlr. 24 Sgr.
o V. Verwendung der Ueberſchüſſe 969 Thlr. 10 Sgr. Summa 2828 Thlr.

gr. 8 je 3 e 7TEs fand ſich gegen den Etat nichts zu erinnern z es wurde derſelbe daher zit den

vorbezeichneten Beträgen feſtgeſetzt. 222) Da der Dispofitionsfond für Pflaſterherſtellungen, Tit. VII D. des Kämme-
rei Etats bereits um 44 Thlr. 13 Sgr. 5 Pf. ohne die in das IV. DQuäartal fallen
den desfallſigen Arbeiten, überſchritten iſt, ſo beantragt der Magiſtrat die Nachbewillt
gung der für Pflaſter Herſtellungen in Folge ausgeführter Troktoir Anlagen erwach
ſenden Koſten mit 134 Thlr. 7 Sgr. 11 Pf

Die Verſammlung ertheilt die Bewilligung vorbehaltlich der Rechnungslegung und
in der Erwartung, daß Privatherſtellungen von Bürgerſteigen künftig in keiner Weiſe
der Stadt angerechnet werden, ſondern ihre Regulirung durch die Verpflichteten, der
ſoweit zuläſſig, aus dem Trottoirfond finden müſſen.

3) Der Kämmerei Etat pro 1865 iſt zur Prüfung und Feſtſtellung mitgetheilt
Derſelbe enthält

Einnahme Tit. T. Vom Grundeigenthum 26,232 Thlr. 11 Sgr. 11 Pf.
Tit. U. Zinſen von Activis 6007 Thlr. 4 Sgr. Tit. III. Von Berechtigungen
5570 Thlr. Tit. IV. Communalſteuern und ähnliche Erhebungen 89,883 Thlr 12
Sgr. 10. Pf. Tit. V. Jnsgemein 1195 Thlr. 23 Sgr. 4 Pf. Tit. V. Einnahmen
aus der PolizeiVerwaltung 1123 Thlr. Summa 130,011 Thlr. 22 Sgr. 1 Pf.

Ausgade: Tit. I. Verwaltungskoſten 16,101 Thlr. 10 Sgr. Tit. II. Zin
ſen von Paſſtvis 5655 Thlr. 21 Sgr. 6 Pf. Tit. III. Abgaben und Laſten 3019
Thlr. 25. Sgr. Tit. IV- Penſtonen und Unterſtützungen 3929 Thlr. 15 Sgr. Tit. V.
Zur Unterhaltung der Schulen 19,569 Thlr. 27 Sgr. 2 Pf. Tit. VI. An Stipen
dien 746 Thlr. 26 Sgr. 3 Pf. Tit. VII. Zur Unterhaltung der Grundſtücke 22,172
Thlr. 3 Sgr. Tit. VIII. Zur Unterhaltung der Feuerlöſchgeräthe 155 Thlr. 25 Sgr.
Tit. IV. Zuſchüſſe zur Armenpflege 25,887 Thlr. 8 Sgr. 6 Pf. Tit. R. Zu poli
zeilichen Zwecken 16,309 Thlr. 25 Sgr. 8 Pf. Tit. Zur Unterhaltung der Landwehr und Militär Anſtalten 1921 Thlr. Tit. I. Für Straßenerkeuchtung, Unter
haltung der Waſſerleitungen c. 9425 Thlr. Tit. Xil. Prozeß und Gerichtskoſten,
IJnſertionen, Abonnements und Remiſſtonen 210 Thlr. Tit. XIV. Zur Tilgung der
Schulden 3500 Thlr. Tit. XV. Zur Vermehrung der Bibltothek 43 Thlr. Tit. VI.
Jnsgemein 1364 Thlr. 15 Sgr. Summg 130,011 Thlr. 22 Sgr. 1 Pf.

Die Verſammlung findet gegen den Etat nichts zu erinnern ſetzt denſelben zu
den vorbezeichneten Beträgen feſt und erklärt ſich mit dem Magiſtrat einverſtanden,
daß, entſprechend dem durch die Einkommenſteuer zu deckenden Bedürfniß in Höhe von
50,400 Thlr. 22 Sgr. 10 Pf. die Ausſchreibung der Einkommenſteiter pro 1865 zu
12 Simplis erfolge.

4) Die beantragte Prolongation eines am 1. October 1865 endenden PachtEon
tracts über Morgen Freyenfelder Acker für fährlich 8 Thlr. auf fernerweite ſechs
Jahre und gegen den bisherigen Pachtzins wird genehmigt.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 16. bis 17. December.

Stadt Türiehn. Die Hrrn. Kaug. Wurfert u. Lehmann a. Magdeburg Baſ
ſange a. Leipzig Jacoby Wegner i Stuhr a Berlin Werner a. Banau,
Dre e a. Kaſſel. Hr. Oekon. Hünchen a. Polckwitz. Hr. Fabrik. Buzner a.

resden.
Goläner Ring. Die Hrrn. Kaufl. Schuſter a. Magdeburg Calm a. Berlin,

Behrend a. Erfurt, Kampe a. Leipzig Schilling a. Breslau, Reidhold a. El
bingen Schleſinger a. Halberſtadt.

Golaner Löwe. Hr. Kretsrichter Mühlmann u. Hr. Seer. Bellert a. Danzig.
Die Hrrn. Kaut. Bongſtedt a. Delitzſch, Hoffmann a. Mainz Wennrich a.
Magdeburg Albert a. Leipzig.

Stadt Ramburg. Frau v. Helldorf m. Fam. a. Bedra. Die Hrrn. Amtl.
Bodenſtein m. Frau a. GroßOerner, Sauſt m. Frau a. Roitſch. Hr. Fabrik
beſ. Roſe a. Batreuth. Hr. Rent. Sändig a. London. Die Hrru. Kauf
Düſterweg a. Mainz, Scharlach a. Magdeburg Hirſchfeld a. Stettin, Richter a.
Wettin, Brie a. Leipzig, Schmidt a. Delitzſch

Nente's Hotel Die Hrrn. Fabrik. Heidepriem a. Rathenow Hallſtröm a.
Rienburg. Die Hrrn. Kaut. Nelke a. Eſchwege, Roſenfeld a. Fürth, Zſchwei
gert a. Plauen,

Meteorologiſche Beobachtungen.
16. December. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

332,81 Par. L. 832,10 Par. L. 832,99 Par. S 33262 Par.
Luftdruck

Dunſtdruck 0,65 Par. L. 0,92 Par. L. 0,92 Par. L. 0,83 Par. L.
Rel. Feuchtigkeit 75 pCt. 86 pCt. 80 pCt. 80 pCt.
Luftwärme 8,7 G. R. 6,6 G. R. 5,9 G. Rin. I G. R.

Dünger ControlLager bon O. Koebke
in Malle.

Reviſion des Lagers am G. Decbr. 1864.
Lagerbeſtand:

7000 Guano mit 15,4 Stickſtoff.
2000 Knochenmehl mit 23 Phospherſäure und 4 Stickſtoff.
2,600 Superphosphat mit 10,6 löslicher t6 unlöslicher Phosphorſäure.

800 do. 10,5 löslicher F.53 unlöslicher Pbosphorſäure

4,000 do aus Baker Guano mit 19 löslicher Phos
phorſäure.

Unter jenen 7000 Guand fanden ſich noch 600 einer frühe
ren Partie von blos 13,1 Stickſtoff Eide Reviſions Atteſt vom
24. Hctbr.).
Die genannten 3 Phosphat Sorten waren blos mit Schwefelſäure

auſgeſchloſſen. Das aus Baker Guano bereitete Superphosphät ver
dient wegen ſeines hohen Gehalts an ſöslicher Phosphorſaäure eine be
ſondere Empfehlung z

Salzmünde, den 19. Decbr. 1864.
Verſuchsſtation des landw Gestral n

Dr. Grouveng.



(ekanntmachungen.
Bekanntmachung.

c den Konkurſe üher has Vermögen des
Gläſeſmeiſters Wilhelm Fritſche hier iſt
zur Verhandlung und Beſchlußfaſſüng über
einen Akkord Termin

auf den Ah Jannar 1865
Vormittags 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Kommiſſar im Kreisge
richtsgebäude Zimmer Nreg 1anberaumt worden.
Die Betheiligten werden hiervon mit dem Bemer
ken in Kenntniß geſetzt daß alle feſtgeſtellten
und vorläufig zugelaſſenen Forderungen der Kon
kursgläubiger, ſoweit für dieſelben weder ein
Vorrecht noch ein Hypothekenrecht, Pfandrecht
oder anderes Abſonderungsrecht in Anſpruch ge
nommen wird, zur Theilnahme an der Beſchluß
faſſung über den Akkord berechtigen.

Halle tat v am December 1864.
Kgl. Preuß Kreisgericht, I Abtheilung.

a Der Kommiſſar des Konkurſes.
v Landwiü ſt

M Auction.Freitag den 23. December c. Vormittag 11
Uhr verſteigere ich im Auctionslocale des Kö
nigl. Kreis Gerichts t
S 2 Ballen Hopfen.Elſte, gerichtl. Auet.-Commiſſar u Saxator.

Baus- Verkauf. Veranderunſshalber be
abſichtige ich mein neu eingerichtetes Wohnhaus
in Mücheln, am Topfmarkt belegen zu je
dem Geſchäft paſſend beſtehend aus mehreren
Htuben, Kammern Küche vorzüglich guten
Kellern größem Hofraum, Scheune, ein m Gar
ten Pferdeſtall und andern Remiſen, aus freier
Hand zu verkaufen Kaufluſtige können mit

mir ſofort in Unterhandlung treten.

beten.
Mücheln den 13. Detember 1864.

ws artenEin Wohnhaus nebſt Garten ſoll den 27
December meiſtbietend verkauft werden. Die
Hälfte der Kaufſumme bleibt ſtehen.

ObLlitz aB.
S. Teichmann.

Bei Petersen Barfüßer-Schulg Ecke
13. Auflage Diamant-Volksgusgabe.

Fünfſter Abdruck auf getöntem Papier
leLieder des Mira Schaffy

mit einem Prolog
von Friedrich Bodenſtedt.

Eleg. kart. 127 Eleg geb. Goldſchn. 22
„Die Weiſe guter Zecher iſt
In früh und ſpäter Stunde
Daß alter Wein im Becher iſt,
Und neuer Witz im Munde

Denn wo man Eins davon entbehrt
Da iſt das Andre auch nichts werth

Das Eine ſteht zum Andern.“
Ebenda Bilder u. Leſebücher m. hübſch.

bunt. Bild. v. 2 Gr. an u. hübſch gebd. Von
dem großen Leſebuch 5 Sgr. m. 100 gut.
Bild. verkaufte ich ſeit s Tagen 200 Expl.
Oazu noch 2 Bde. Dichtg. v. 1 Buch f. Kleine
m. Ahübſch. Bild. gebd. 2 Gr. Wertho. Stahiſt.
v. 1 Gr. an.
col. Bild. 5 Gr. Schwalbenmärchen m bunt.
Bild. hübſch gebd. 2 Gr. Spiele in großer
Zahl v. 2 Gr. an. Albums v. 7 Gr. an
ſehr ſchön. Claſſiker alt u. neu.

Geſuch.
Ein tüchtiger Lackirer auf Wagenarbeit oder

auch Sattler der zugl. Lackirer iſt, ſindet ſofort
dauernde Stelle unter W. R. post. rest. Er.
Zeitz

Hausknecht-Geſuch.
Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Haus

knecht kann ſofort in Dienſt treten beim Gaſt
hofsbeſitzer

Bennſtebt A. Schmidt.
Eine fette Kuh ſteht zum Verkauf

Bedin
gungen ſind günſtig. Briefe werden franco er

KäferSchmetterlingsbuch m. 60

Ein Buch zur angenehmen

Mit 16 Jlluſtrationen in brilantem Oel
Guſtav Süs

ſchriften Literatur gerechnet, daher Eltern und Er
Jede Buchhandlung wird im Stande ſein, ein E

Die Struwwelſuſe, tetten und drollige Bil
der für Kinder von 5 bis 7 Jahren. Text von
Mühlfeld. Zeichnungen von Kruspe. 11. Aufl.
Elegant gebunden Preis 22 Sgr.

Ein würdiges Seitenſtück zu dem weitverbreite
ten Struwwelpeter.

Ein Buch fürStruwwelpeter anf Keiſen.
von Theodor Drobiſch; Bilder von A. Karſt.
55 Aufl. Elegant gebunden Preis 22 Sgr.

Theodor Drobiſch, der bekannte Humoriſt,
zeigt ſich auch hier in ſeiner beſten Laune und werden

die jungen Freunde Struwwelpeters dies Büchlein mit
Freude begrüßen.

Schnuürrige Reime und drollige BilKinderluſt. der Vom Verfaſſer der „Stuwwel

ſuſe. 6.. Aufl. Eleg. geb. Preis 221 Sgr.
Struwwelpeter der weite oder der

ſchwarze

Ein Geſchenk für gute und fleißige Kinder. Text
von J. Kummer, Verfaſſer des klugen Quöckel
hahn. Zeichnungen von C. A. Schwerdtge
bürth.6. Aufleolorirt. gebunden Preis 22 Sgr.Schirſertafellnſt in Reimen und Bildern von

H. Kruspe. 4 Aufl, Eleg.gebunden Preis 22 Sgr.

(Vierteljahrspreis 22
Thüringen 28 im Göſterr deutſch

wird auch im neuen Jahre fortfahren
I polit. Ereigniſe ſchnell mitzutheilen,

Ueberſichten klar und eingehend zu
beſondern Artikeln zu erörtern, und da

ſtimmung Derer zu verdienen ſuchen welche
eine möglichſt vollſtändige Kenntnign
der Gegenwart gewinnen wollen.

mar Scheffel berechner, erleichtert die Ueberſi

en S
mödernſten Fagons empfiehlt

J. F. Zörner in Cbnnern.
Buckskings, Pelz und Kindermützen in den

neueſten Formen bei

J. F. Zörner in Cönnern
Alle Arken Marter, Ziegen und Haſenfelle

kauft zum höchſten Preiſe
J. F. Jörner in Cönnern

Ein Kürſchnergeſelle findet Beſchäftigung bei
J. F. Zörner in Cönnern

Eine Partie Mützen ſind zu herabgeſetzten
Preiſen zu haben bei

J. F. Zörner in Cönnern
Schöne Maiblumen und Tulpen empfiehlt

die Blumenhandlung von H. Lochner, Raih
hausgaſſe am Markt.

Zwei kleine Knaben können zu Neujahr oder
Oſtern k. J. gegen ein billiges Honorar in eine
Penſion gebracht werden, wo ihnen gute Pflege
und ſtrenge Beaufſichtigung zu Theil wird.

Näheres bei Gebrüder Keil in Halle a/S.
gr. Ulrichsſtraße 14.

Dienstag und Donnerstag Broihan
in der Brauerei von

in Schiepzig Nr. 10.

Vierte Auflage
Dieſes weltverbreitete Fabelbuch enthält zu jedem der 16 rolortrten Bilder ein Gedicht

mit morgaliſcher Anwendung auf das kindliche Leben.
ſentlichen Verbeſſerungen und in Anbetracht der mit künſtleriſcher Vollkommenheit im ſchönſten Del
farbendkuck ausgeführten Jlluſtrationen zu den hervorragendſten Erſcheinungen der Jugend

Salsm v. Luſtige Geſchichten und drollige Bilder

Die Weimari
bei den Weimar.

Erſcheint täglich außer Montags.
ihrem in ſtetem Wachſen begriffenen Leſerkreis die

Die Verbindungen der Weimar Zeitung ſetzen ſte in den
Stand wichtige Nachrichten häufig früher als gusßere Blätter zu bringen
die Oflege der telegraphiſchen Mittheilungen wird auch fernerhin die größte Sorg

falt verwendet werden. Der Unterhaltung dient das wöchentlich eini e Mal erſcheinenden
Feuilleton mit ſeinen regelmäßigen Originalbe richten aus

Schilderungen aus der Nähe und Ferne Literatur und Ku ſtberichten u. ſ. w.
J richterſtattung über den Markt und Geldverkehr ruht in den Händen von Fachmän
nern ine wöchentlich tabellar. Zuſammenſtellung der Thüring. Getreidepreiſe, nach Wei

W c
Pelzgarnituren in verſchiedenen Sorten und

h Empfehlenswerthe Bilderbücher für Kinder 9
Berlag von Br. Rartholomäus in Erfurt.

Die Tante Fabula
ünd belehrenden Unterhaltung

für Kinder von 3 bis S Jahren
Vön LUDWIG FERNOV

farbendruck nach Original Zeichnungen von
Preis Thlr 915 Sgr.

Die neue Auflage kann in Folge ihrer we

ziehern auf das Angelegentlichſte empfohlen werden.
xemplar des Werkes zur Anſicht vorzulegen.

Der kluge Onöchelhahn.
ſchichte für die

lieben Kleinen erzählt von Johann Jeremigs
Kummer. Vierte Auflage mit colorirten Bildern.
Preis 15 Sgr.

Das Büchlein erſchien auch diesmal in ſeinem al
ten beſcheidenen Kleide, in dem es der fröhlichen Kinder
welt ſchon ſo oft entgegen getreten.

Lehrreiches Hilderbuch. n
Kinder. 4. Auf Fein colorirt in eleganten Umſchlag
gebünden. Preis 22 Sgr.

Schreibleſe- u. Elementar Jprach
buch mit VerfinnlichungsBildern vom Oberlehrer

Schulz. 4. Aufl. Preis h Sgr.
3 u lehrreicher unHäschen anf Keiſen. en nen

der münteren Jugend erzählt von Dr. Robert Haaſe.
Mit 40 coloxirten Bildern von A. Karſt. Preis
I8 Sgr.
Ein ganz allerliebſtes Werkchen, das ſich ſchnell

Eingang in alle Kinderherzen verſchafft hat. Die
Thierfabel, die dem Kinde am meiſten auſprechende,
grzählende und belehrende Redeweiſe iſt auch dieſem
Werkchen zu Grunde gelegt und ſteht es der be
kannten Tante Fabula“ und ReineckeFuchs würdig zur Seite

e

ceeeeeereereung

Poſtanſtalten 24 im übrigen
Poſtoerein 19. in Preußen

Jnſerate à Zeile 8

S

e r
deren Jnhalt und Bedeutung in t ägliſchen

eſprechen, die bedeutſamen Fragen in
durch immer mehr das Vertrauen und die Zu
aus einer
ahme der politiſchen und ſocialen Bewegung

Auf

Paris und Berlin
Die Be

cht des Getreideverkehrs

Birma Bafer. Schmelzbut-
er. KRosfnen und Corinthen,
Genues. Oitronat, Mandein
und gemahlene Raffimade, feine
Kuchen-Gewürze u. Oitron-
Gel empfiehlt billigſt e

Keinhöold Kirsten.
en. Rhein. Walintisse,
das Schock 15. für 1 R 20 Schock,
im Ctr. billiger.
Nee Sfcil. Lampertsnüisse,
das 4

TWürke Haumen, das 3
für 1 Thlr. II Röhm. Pau-
men das 2 für 1 Thlr. 16
empftehlt Reinhold RKirsten.

Baumliehte von Stearin u,
Parafſfin in verſchiedenen Größen u.
Farben billigſt bei

Reinhold Hirsten.
Punsch Essenzen, ums

u. Arracs, weiße u. rothe Weine
Wilh. Naumann Berggaſſe Nr. empfiehlt Reintioldl Hirsten.

Zeitung mittlern Un fangs

t



m e v

h n e

wie Waſchſeifen, Lichte in Wachs, Stearin, Paraffin u. Talg weis u. bunt, billigſt

r Zu Weihnachts Geſchenken
empfehle um ſchnell damit zu räumen meine bekannten billigen, ſchön und
hell brennenden Solarölläampen nur unter Garantie ſowie auch mein Lager
von Blech Meſſing- lackirten und Spielwaaren. n

47. Große Ulrichsſtraße Nr. 47 Bernhard Kurze
Einen Burſchen ſucht in die Lehre B. Kurze, Klempreimeiſter, gr. Ulrichstr. 47.

ar r e„Blumengrässe von Nah und Fern.“
Dieſe äußerſt geſchmackvollen en in BRuchformm mit Gedichte

gefüllt mit e der feinſten Odenrs empftehlt als paſſende Weihnachts
Geſchenke für Damen A. Hentze e, fr. W. Hesse,

Schmeerſtraße 86.
Geſaungbücher nd wieder zu haben bei

A. Hentze f. W. Hesse,
Schmeerſtraße 36

ee Merrnann Whiel's Winde eeser,das beliebteſte Haus und Toiletten Mittel gegen jeden Zahnſchmerz, Zahngeſchwälſt und üblen
Geruch aus dem Munde, ſchwammiges, leicht blutendes und entzündetes Zahnfleiſch Scorbut,
Caries zur Reinigung der Zähne unv des Mundes, Beſeitigung des Zahnſteins (Weinſtein),
Befeſtigung locker gewordener Zähne, ſowie zur Reinerhaltung künſtlicher Zähne. Preis à Fl7

Herrmann TWhiel's Sommmnersprossenwwass ev.
Von Dr. Hennecke. Gegen Sommerſproſſen, Flechten, Leberflecke Narben, Nafenröthe, Haut
falten, gelbe Flecke, ſpröde Haut, Pickel, Finnen ec., macht den Teint geſchmeidig und vlendend

weiß. à Originalfl. 1 m nAlleinige Depots befinden ſſch in Halle a/S. bei Hrn entze, früher W
Mesge, Schmeerſtraße 36, in Norbhauſen bei Herren Wolger e BRadendiek in
Eisleben bei Herren Woreh e Schinidt, in Naumburg v. Hrn. Carl Warneck

Herrmann Whiel in Berlin,
GeneralDepöt gri FriedriStr 372

Für Jedermann paſſend als Wieihnachts- Geschenk emſtehlt div. Parfü-
merien, Toiletten-Seifen, Toiletten Käſtchen gefüllt mit feinen Parfümerien ſo

Nanniſche Straße erma mm Sauer, Seifenfabrikant.
NB. Zur Bequemlichkeit des geehrten Publikums werden ſämmtliche Artikel wahrend des

Marktes in einer Bude an der Schmeerſtraßzen Ecke zu billigen aber feſten Preiſen verkauft.

In der Parfümeriehandlung von Aopn Thiele.
große Ulrichsſtraße

giebt es erſtaunlich bilige Parfümerten; die feinſten Sprünghowers, Essbou-
quets, ocs triple Etraits von 5 an, Vettsetfen à St. 23 St. 5 ſehr feine ssböonquet- Seife à St. 5 6 St, 27 Rosen-und isammseifen is Cartons 6 St. 277, Ponaden und aaröle ven
2 an ferner Sehte Bau de Cologue gr. Fl. 15, kl. Fl. 2 in und

Outzend billiger.
Außerdem führe ein coloſſales Lager von feenhaft ſchönen Weihnachts Geſchenken für Osnen

und Herrin für Damen empfehle Cartonegen (Mahagoni), gefüllt mit 2 3 und
4 Bapanesischen Extraſts für Herren Nur echt) Reersehauümn-
Oigarrengpitzen von 2 bis 5

Adolph. Whiele, gr. Ulrichsſtraße 2.
Flanelle, Teppiche und Fußdeckenzenge,

große Auswahl, bei Wehr große Budenreihe am Rothen Thurm

Garo le ecdkicht,Putz und Modewanaren- Handlung
Schmeerſtraße Nr. 24,

empfiehlt ihr Lager von Müten,. Hauben un Coitlüren geſchmack
vollſter und reichſter Auswahl.

W Faconhüte von 12, bis sG NRNunde garn. Hüte von 1 W bis

h e, Brüderſtraſte, empſiehlt:
Eine reiche Auswahl Hejenuners, Caſffee- u. Theeservice, Kuéhen-
Schalen und dazu paſſende Bessertteller, feine Punschbowlen und
Wassergarnituren, complette farbige Waschgarnituren, Bliumen-
vasen und feine Blumentöpfe, Gestelle, zu Goldſischenm.

Neumarktſche Brauerei
Nächſten Montag und Donnerstag

Broihan Dienstag un Freitag wie
gewöhnlich Braunbier. Hierbei mache ich
noch auf mein von Aerzten empfohlenes Dop
pelbier aufmetkſam.

Julius Müller.
Weihnächtsſtollen

find von heute ab in jeder beliebigen Sorte
und Preiſe worräthig; auch werden Beſtellun
gen angenommen und in bekannter Güte bil
ligſt beſorgt E. Krone,Leipzigerſtraße Nr. 38.

Soeben erſchien und iſt in jeder Buchhand

lung vorräthig in alle bei SChroe-
el SimonDie Gieht..

Jhre Urſache ünd ihr Weſen,
ſowie deren Heilbarkeit,

von Br. J. M. Müller in Eoburg.
13 Auflage 4 Ngr.

In einfacher, klarer Darſtellung bringt der
Herr Verfaſſer in ſeiner Brochüre die Urſache,
das ganze Weſen und die durch ſein Verfahren
zu erzielende Heilbarkeit der Gicht zum Ver
ſtändniß des Laien. Die erfolgreichſten
Reſultate,ingden verſchiedenſten For
men des Leidens, haben die Heilme
thode gufs Beſte bewährt.

Wir verlegten unſer Geſchäfts
Iokal nach der
gr. Steinſtraße Nr. 17,

vis a vis der „Stadt Hamburg.

nenden z.Eine reiche Fülle von ſchönen und paſſenden
Kindergedichten aller Art enthaätt die von Jda
Seele (Frau Vogeler), Kindergärtnerin in
Berlin herausgegebene Sammlung Ge
dichte für das erſte Kindesalter“,
(Berlin), Verlag von Max Böttcher Das
ſehr elegant ausgeſtattete Werk iſt durch alle
Buchhandlungen u erhalten

Die ſowohl von Seiten der namhafteſten
Pädagogen, ſowie der geſammten Preſſe ſo
warm empfohlenen Schmidt'ſchen Volks
und WJugendſchriften ſiad Burggraf- Frie
drich von Nürnberg. Der 30jähräge
Krieg in 4 Theilen enthaltend Winterks
nig, Walkenſtein, Guſtav Adolph, der
weſtphäliſche Friede

Er. A. Meine vrakt. Arzt zuNürnberg (Bahern), iſt Spezialiſt in ſämmt
lichen Geſchlechts Erkrankungen und ertheilt be
hufs beren gründlichen u raſchen Heilung ſchrift
liche Conſultation Namentüch aber iſt er
durch ſeine 10 jährige praktiſche Erfahrung, auf
dem ganzen Continente, wie auf ſeinen Jahre
langen Reiſen in den transatlantiſchen Ländern
geſamtmelt, mittelſt eines neuen Arzneimittels im
Skande, eine jede „Gonorrhoea“, welcher Dauer
und Jntenſttät ſolche ſein mag, dinnen längſtens
16 Tagen gründlichſt zu heilen, ohne irgend eine
Spur naächtheiliger Folgen. Briefe frabedo

Flanelle, Teppiche und Fußdeckenzeuggroße Auswahl bei Se Wehr, große Bill

denreihe am Rothen Thurm.

Seidenbücher in ſchönſten Muſtern von
5 an das Stück bis zu den Eleganteſten
zu haben bei Louise Viole

gr. Ulrichsſtraße Nr. 9Die Leinen Weißwaaren- und Wäſche Handlung

von e tenLeipzigerſtraße Nr. 92, im Hauſe des Herrn 6. Kohlig
empfiehlt ihr wohlaſſortirtes Lager aller einſchlagenden Artikel im neueſten Geſchmack unter Zu
ſicherung reellſter und billigſter Bedienung

e h e e ar ſgette Kieler Bicklinge. Bote
Große ſüße Meſſinger Apfelſinen

Vom 1. Januar künftigen Jahres ab ſind
Königsſtr. Nr. 9 zwei möblikte Stuben Zu ver
miethen und zu beziehen.

Trockene Hefe täglich friſch, ſowie alle
anderen Backwaaren billigſt bei

Wilhelm Heine
Mehrere Sorten Punſch, feine Rums,

Arac und Cognac bei
Wilhelm Heine

Herrmann NRauchfuſs.
Hofemeiſter, Kutſcher, Hausknechte, Kellner S m e empſitDiener und Land und Stadtmärchen weiſt nach 1

Frau Schmeil kl. Ulrichstr 24 oltze.
Banmlichte de Wilhelm Seine

gr. Urichsſtr. 12.



Gr. Ulrichsſtr. 7

r

o H.
r

don

e

Gr. Ulrichsſtr. T

empfiehlt ſich in
Havanna-, Cha Domingo-, Ambalsms, die ligarren:

Als beſonders zu Ge ſwenlen ſo nend:

Havamnna von 40 bis 80 r. Müilie.E. do. mit Cuba e 30 w m eF. do. mit Vara Cu ba n 22 SoF. da. mit Ambalema G Cuba 20 oConnecticut Tacon)Cuba mit Ambalema (egalia)
F. Ambalema
F. Domingo 10 pr. Miie, 25 Stück 7Sbenſo groß Audmen echter Rotersburger und Berliner

Cigaretten,
von 5 bis 15 pr. 25 St. fein cartonnirt.

Auch Rollen Blätter und geschnittene Tabacke, ſowie türkrä-sche und üvgarisene, looſe und in Paqueten.

Die verſchiedenſten Sorten

aus v zem er
Schunpftabacke

n Rrillant- paraſün-
Cölner Stearine Meohte Chinegsische Thee's,

h ſowie ein Lager gewählter Woiletten Artikel

m Beuerzenge,gr. Ulrichstr. 7.Spfete n

Kevr zen

Broiha n
nächſte Woche Montag und Donners

tag im re u beiM. Müller.Die wahrſagende lebendige

Spinn e.ine Wahrſagenpes bewegliche und kriechende
Sinne befindet ſich in einem reich mit Faxrben

druck und Gold werzierten Kaſten unter einer
Glasſcheibe welches die ihre vorgelegten Fragen
in der Weiſe überraſchend beantwortet daß ſie
ſich ſöfort in Bewegung ſetzt und zu einer in
ihrem Kreiſe liegenden Antworten himkriecht.

Die ſinnreiche Anwendung der Naturkraft,
woditrch die Spinne zu kriechen anfängt ſo
bald (man ſich ihr mitheiter der Fragen die
ſich auf Täfelchen befinden nähert; iſt dem
Auge geheimnißvoll verborgen und verleiht der
Unterhaltung einen zauberhaften Reiz an dem

ſich Groß und Klein ergötzenJulius Abelsdorff's Verlag in Berlin.
Vorrätkhig in der Lippert ſchen Buchhandlg.

Max Aefersteinm) in Halle aS.
Alter Markt Nr. 3

Beſte Roſinen u. Corinthen, feinſten engem, Nafſinade, ganz reine Schmelzbut
ter friſchen Citronat, Citronöl undalle Gewürze e

Guſtav Rühlemann.
Neue Wallnüſſe bei

Guſtav Rühlemann,
Chriſtbaumlichte

in verſch. Sorten gelben u. weißin Wachs
ſtock empfiehlt

Guſtav Rühlemann,
Königsplatz Nr. 7.

Harmonikas
in großer Auswahl (mpfiehlt

Franz Heinrich in Cönnern.
Gummiſchuhe

zu den bekannt billigſten Preiſen bei
Franz Heinrich in Cönnern.

Ein brauner Jagthund mit coupirtem
Schwanz, auf dem Namen „Pluto“ hörend, iſt
am Mittwoch den 14. December auf dem Wet
tiner Jagdrevier gegen Abend abhanden gekom
men. Es wird gebeten, denſelben abzugeken
gegen gite Belohnung beim Jäger Wasnick

in Weitin,Stadttheater in Halle.
Repertoifre.

Sonntag den 18, Decbr. Gaſtſpiel von Frl.
S Marte Geiſtinger. Zum erſtenmale:
Der Vieomte von Letoriér oder die

Kunſt zu gefallen. Luſtſpiel in 3 Akten
von Carl Blum,. Hierauf: Das Ver
ſprechen hinterm Heerd. Vaudeville
in 1. Akt von W. Friedrich.

Montag den 19. Deekbr. Gaſtſpiel von Frl.
Marie Geiſtinger- Liebe kann
Alles oder die militäriſche Frauen
ſchule Luſtſpiel in 4 Akten von Car
Holbein. Hierauf: Die n
bei der Laterne. Komiſche Oper in
Akt von Offen bach

Das Theater ſt ſtark geheizt.
Sonntag Nachmittag 3 Uhr Chorprobe zur

Margaxethe die mitwirkenden Herren wollen
ſich präciſ ſten
Da beliehleſte Veihnachtsgeſchentſ

für Kinder iſt in dieſem Jahre das elegant
gebündene lebendige Bitderbuch „der
geſtiefelte Kater. Jn der That giebt
es aber auch nichts Ergötzlicheres, als dieſe

prächtig colorirten Bilder auf welchen ſich
alle Figuren ſo natürlich bewegen als ob
ſie lebten. Wer Kindern großen wie klei
nen, eine wahre und dauernde Freude ma
chen will der kaufe ihnen das Bilderbüchder geſtiefelte Kater“ von Dr. Orto
Vater welches in jeder Buchhandlung, in
Halle bei Herinann Werner gr.

Nr. S ſür 1F zu d men in

c S T h hTreue Sieil. Häſelnüſſe

Pfd für 1 7 fo empfthitF. A. Timmler, alter Markt 36.

i

e bauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei i in Halle.

Spohr Gr. Wrio.

Soehachteln
mit den feinſten ussbaum-Meunubelln,Klechgeschürr, Schwefzereien,

Mühnerhöfen, Tarnplätzen, Me-
agerſien, Soldaten, Kegel unddergl. mehr ſind wieder in glen Größen ſehr
billig am Lager bei

C. F. Ritter gr. Ulrichsſtre A.
Stearänkerzen

à Pack 6, 7 und 8
Paraſfinkerzen,

Prima-Qualität, à Pack 7 und
Kleine Stearinkerzen,

Baumlichte, empfiehlt billigſt

Otto Thieme.
A. Lehmann's Bier- Keller

zur Erfriſchung:
Heute Sonntag giebtis Haſenbraten, Beef

ſteacks mit Schmorkartöffelchen u. ein ff. Töpf
chen Naumburger Felſenkeller Lagerbier u mu

ſikaliſche Abendunterhaltung von der Familie
Borckenfeld.

r

e Schleier
in n. ftanz. a. St. von
2 Sgr. an, einpfiehlt

Louis Sachs
Dlonden- -Jchärpen,

etwas ganz Reues, à St. IThlr. empfiehlt

LOuzis Sachs,.
e Kss8 999999Vorzügliche Preßhefe empfiehlt

W. E. Schmidt am Leipz. Thor.
2 Hobeibänke zu verkaufen Martinsgaſſe 3.

„Rocco's Etablissement.
Sonntag den 18. December

Nachmittags. u. Abendconcert.
Anfäns 3 7 Uhr. Entree 2

G. Moffma mm
Im Faale der Weintraube
Sonne den 18. December 3 Uhr Nachm.

X. Trio-Concert,
galliwoda: z Barcarole und Scherzo.

Panofkaz Fantaſie für Violine.
v. Beethoven Sonate pathetique f. Piano.

Grützmacher: Variationen f. Violoncello.
Auf vielſeitigen Wunſch

E. Apel.
AnfrageIſt e Beſtimmung des Stadtſchieß

grabens zum Börſenloeale eine deſint
tkive Abgeſehen davon, daß gegen die Zweck
maßi keit dieſer Räume ſich mancherlei Beden
ken erheben laſſen, entſteht die Frage, ob die
Intereſſen dir Stadtſchießgraben geſellſchaft durch
die Börſenverſammlungen nicht mehr oder min
der veeinträchtigt werden Es iſt ſehr wün
ſchens werth, daß die Localangelegenheit in näch

durch eine inereſſante Erzähiung erklärten ſter Verſammlung nochmals zur Sprache ge
bracht werde.

Mehrere

Familien Nachrichten
Todes Anzeige.

Geſtern Abend 11 Uhr ſtarb nach langen,ſehr ſchwiren Leiden meine theure Frau Jda
geb. Harniſch, was ich tiefbetrübt im Namen
der ſämmtlichen Hinterbliebenen hiermit anzeige.

Cönnern den 17. December 1864.
Erich Thomas

e u 89
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